
is dar einmal ein dann, nicht gros<, nicht dick, nicht breit,nicht

stark, ein kleines er

Männlein
und hlau 
dY^n? ^ii ein

schwaches 1 schma-

eine

da s mu fir j t e gef erb t hat

IMase hing in n eih Tart i>ari i r t" r» der ”'ar ”rohl gros dick und b r ° i t und

stark za Busspitzen und bauscht^ d e m ^nn lein

gegen den ünd ging die 77eine wie ein Mantel,

zu schnaufen hatte ,and

den B c mi und l*L

hha1 auf da

sich

tratr^bums, da lag es auf

^nn 1 °i n "ar das trug

einen Stock in der nand, an die kinder zu verscheuchen, di p pp

B»rverspotteten, le land

sich ärgerte, denn i n na spulte er dann den langen P art um den

Stecken auf Lö diesen ni t den h^nezkuhd nm

fen als ein Windhund, .ükks zog den tock aus

dem haar, das niederrauschte sie ein Buder Heu

Mr die Iio sen voll wein, es ”nr kein lein, und da rum

i ch s t e

h au c. ii1 ohn t ° i n

Bald die

den n ar t

di a Buchse in einen ^r dl och und deckte sich, '"^nn es fro 

zu, der ihn gut warm hielt^ i*sif unter and ^phnee. ommers

ni t

es den Bart bein' Schlafen seitab und musste nicht darunter schnitten

xugr-nl a1 n hatte einen nen. den alle

bung kannten

■firm tru" t an

T" c iisn^te^ B.n

dac ril<~।rm 1-eM^ l ni oh t lü'it'rr

nah ; i^n

■ । ij. ü. a ”?ni 1 1

r- und h —M-eh—y-e-~ob

=4d °n■konnte

MixwxigxfäBripp-Kri pp hiess »om, im'mi
C

n tauf-t,

rnrd—ve ine kl at t ^^7j oh on- len-; &—Bert

mal d»o

o____ - „ .

M^imll 'in ClafT ,vonn us-

—rhr”—auui ae—01 Ctrl

■ ■ ri —) i n aid snazieren

1 ^5
e)^ z'^ei Dutze unter’ een und ge-
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davon die Schalen

sitz^n. Die ^ar nichL

u e 11 e ka n, -v oelf zur

schwach

d'inn wie
// Wn

noch da und dort in

die Schnüb el ein tunken, q 'Q

klein, nicht dünn, nicht schmal,nicht xsxhxsx

so

eine frau, gross und dick und

^inn^ spitz '"ie ein Kipf elende, ?a, 

breit und stark. Pie schielte mi t"

und lachte, dass die L^hne dem du nd hervorstanden ’*<(< z”Tölf Gab »Izin-

• ken.

s i eg^GTä kommt j j 
ly aL/

vi ö on b r? b i.«

das Männlein Kripp—^rinp!"

ner

uno

Etsch ! "

"Nüsse frisst d^c Kripp-^ripp

XxhLL^xxLxuf txäi'KxhNrx^xxxxxxxÄxx

Drau Lor-Lor!"
,/

lacht0

"Möchtest wohl auch eine haben?" fragte das Mannlein und holtaus 
z-vei

fasche xxxxx/Lisse hervor ^cWps warf er die erste nach den

>s hatte dirreco die Nass zwischen d^n ^ahnen,knacktr 
. 8—'.

LPXX spuexte die Schale wus (Tn^Ta’ch t e. IBs v^a^f) Kri n^-Krinn

und ^i oder fin mit den ^ahn°n auf,zerbiss sie;

s /rM‘ ^.e die Leh' le aus den ^Qrn rinn don a sträubte

sich Kmnlein der Part vor Staunen wie ein Igel lelziund d ji»üi ।' !T" e

Lor, ^rzelfrau: "Ei, mein lieber Kripp-Kripp

ich zusammen at**'den Jahrmarkt

, ’"enn du und

^h und du mir vor den Leuten Osse in

on dann

du Nber intrs

zum uad*f ea and
i

den fellDr ■Lä. Das

loch hausen und*/durzein .d^L,.

ha hatten die

zerknacken und di ° Schal°

/deinen Part si

Aber -^ripp-Kri pp schüttelte bloss den Kopf und murrte und p ru n at e.

urzelfrau Säag, schielte das Männlein,an, d

* t. Di e '"s



dass/diese mengst und bange wurde un i der lange art noch fachlicher in

h ah e

"Bi, io ein Dach von deinem Kinn

darunter setzt, wird 9^ in hegen nicht nass "

HaiiiHi t

er ein -h uh wäre

verdienen. " rJ-mt

urzelfrau

Id

"H ei di ! ”

N auf den 'Jahrmarkt

schnell ging durch den

xis des Männlein Kripp-

f uhren g=e. die Baue

enn

aus,

n,

-.uz elweib mit °n kleinen

Männlein an der Hand herankam, "Ihr seid ”ohl

auf dem Markt sehen werden."

uns aufhockenzauf—■ e "ligim, damit ■■ir ras uh er hinkende

-urg Lor-^or,

S tasz u r

r»

Da ein BauerX auf lagen und führte

aber am Kathaus vorbei^ g Lor-^or vVogzo ■ ri

und kxrymixxxkxx

diesem, sie wolle das Männlein"heiraten

taten

er es auch

di

"Ich?" schrie d«*

twl bv in q die iian
7w„

s elb st ' Bart hatte

ja

"■urz el weib

tonnt °;

■sträuben, so greulich 'veh

Kkipp-Kripp

den, jiazixxiRxÄxxx^iKixKKH ene man bis hundert zählen könnt°

"Das sollst du mir büssen " ächzte s

geworden

wi e ein Hühnerei, das die Henne eben gelegt hat %in*S art

/ ich ni^hS mehr sträuben nein, ich ^illz nicht! " da stampf-

te vor 1 rger und hätte vielleicht -weite

wenn nicht ringsum die Leute zu Lachen begonnen hatten, das un-

gleiche Baar sahen.
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Blugs spulte er den Bart u n den Stock auf, nahm den in Mund und T,To Ute

Sush-s^. auf die Looker stürzen,um sie t ichtig zu vervr ^.geln, av er Lor-Lor

schielte nur ein "enig mit i.-ren gr inen ^ugen in da ver­

lor er allen Mut und sein f art sträubte sich vor n

ninn hinweg, so dass xx^kxäiexkBirzxlf x^ux darunteYxhinxetzenxkraMk'xxdexxkkeeks

xxdSx^ mkakhxiüxmxJ LaL« NLMLM .incaictix mn *® ar to Ze mxlmen^ ix ri mf nz Lx md mxmxmu irxmxmu,n

dmgmxmx ink txmxc der etecken

Ma b^r’i'o Kl etz l e i Kurz elf rau^ sehn n 11 unter

den Baft und rief den Leuten zu: "Hab t ihr jemals ^in^ solchen Haardach

gesehen? "
"TOi^ij^Aein! " antwortetenyde^Zujctiuul.*■

Kuns tst icke? "

nt ihr noch mehr solcher

.irf mir eine Nuss in den Mund!" befahl
6

if

Lor-Lor ihrem Mann

asehe und zog eine Nus

aller Kraft nach «44 der -ur elfrau schmiss. Krach, schon ^ar sie zer-

bissen ih eine '"arf er und noch eine und jedesmal fing und zerbiss

Lor-Lor die Nüsse

die Menschen

mit den sühnen, 
h

dass eine Freude umd*1 V*

in die hand^kla tsch ten, wurde auch Kripo-Kripp lustiger

sich vor auf ,u^d fiv dei Belfall-d £, fasste

arfen die Zuschau-angen Bart und breitete ihn "ie ein f uch aus

^len will auch mein^ ^ell! " ri° f Lor-^or

klimperte und bimmelt"

flogen ihr die Münzen zu

sperrte sie den Mund auf

sie keinen Bart hatte,

d«^ O'eH mit den Zähnen

md ping und pang 
schon 

z’^ei, drei , '-lei oh

schnappte dxxxMxxxxx

'"ar i i r Mund voll. 'Venn ab er

ein^- Nasenrücken fiel, .vurde

* W d'H»

S eh t " *

gxfxsk machte den Leuten am meisten Spas 

Als xLxxx Lor-Lor und Kripp-^ripp ■

gingen sie

chen orall von G-eld hatten,

denn so

u r z e 1 .v e

irtshaus, tranken und pssen und verstanden sich gut,

dem
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A Zander den sie von Ort zu Or,, gera^e pin iarbrxHx:

Jahrmarkt

/ «-e einen

ab gehalten wurde, kxi®bsnx±kr zeigten ihre Känste -u1

dem eie in Schubkarren vor mussten'

q^a meinte Lor-nor, sieh ein Haus zu bauen.

ssen den Maurer

draussen am -aldran di er der Stadt, die im Tal iHfg^ beymnw sie

und die

Zimmerleute. One der, ««inter das Laub von den Bäumen nahm, stand Ja? Haus 

h lbs oh and lest und ™arn7<uhJ^fre±Tbe md, fx&hii ^hfri^'^n^Äi

p~ 'keln~ ^ilr-1 >ne'i h ott png—zwn

Lines Tags, als das Männlein noch im Bett lag und unter seinem ^art

schlief, rief die '-mz elf rau mit irme* tief ej^ Stimme : ”^uf, auf ,Kripp-Kripp, ich

habe einen Buben bekommen!”

Hei, den Hart von si 3h ’"ogs tramnelte und auf die

Beine sprang Wirklich, deVlagJein kleines bind im Bett neben der -urzelfrau

und .<ar nackend 3M und rot ein Kaninchen, dem man das Bell ab ge­

zogen hat

^ri o o-Krip o un d"U j e , wie es nir ähnelt! " j*rb

beite

i^rs* ihm der Bart wie ein Leintuch um den Körner 'wir

still sein!” Lor-Lor, "Du macht mit deinen F aa-
hi

/^nd, dass mir d.'^^kleine erfriert. mit

h 1 d

dem Bart zu emd kauerte sich davor und schwatzte wiedei^es ahn^l^ ihm

$ uor--^or wollte dies nicht hören. "Dir soll es glei chen ' ” sie,

"Hat es denn einen Bart, hat es eine blaue Hase, hat es einen Stock?”

es süw*ö * noch bekommen und den"Hi, den otock wird 

ase isK^tlau^ so em l ----- ,,
esient gefallen/wwr’

Bart auch

tmufVeileben ins s?r

"nein, mir ähnelt es," hat

g?harfe- "'p^e und, mein schönes spitzes Mnn und '"hrd es werden und"
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Bahne

da-s^ ibl
, . ■ ■die '<urz

ZTr^gTeinen

: "Mir ähnelt es,

mr gleicht

wart es nur ab. "

p~ ih-m. da s Kinn

rum und
U4*tt*vC

an cherte sich ni ch da-

das hus_ie ihm

yund die Rippen dann wie Bindfaden, " schimpfte Lor-Lor und aus
Mt- 

den Bett, um das Männlein zu (prägein Ms p* Sxxhxgxmnmdmxm^mxdiBmimymomsmhrnxaijpm

imshix mix mx mi m® mäa s sx dixa e weg und

ähnelt es!"

/mir!” keifte Lor-^or

-4-ed^^ir, mir

dass

der 6taub aufwirb eite und die -^nde dröhnten. Sie liefen

durch die Stabe and stiessen die fare auf, rannten um das Haus herum und

:n rieh Mir,mir Ähnelt es!” und hatten sich vielleicht ■Mit
....;©ön äxx ^-nop-Knip o nicht ib er s-* Bart gestolpert und in

die J au sh eg rube ^ef a lien, //Plat sch , spritzte die d au c^ hoch hrPj te^

o-cfr^ri^ 7in die Stube h^ein a»4 f dem Kindlein die b Bernd 'm’ Haare x®i

von bekam der ub rotejg Haar^ and tausend Sommersprossen

da

sich das dicke#grosse, breite dTW starke Hurzel^eib t dem kleinen,schma-

len,schwachen.dünnen ^nnlein nicht wäre ihr Kind nicht

fuchsrot am Kopf und x»ii sommersprossig geworden yas ”’ar ein

Unglück, and s eine Eltern haben sich des ""eg en oft Vor ’̂^rf? gemacht

'S §

gedieh and '"urde fett -,Tie ein Brettchen, bald ^in Spann-

haXd '^ie ein kleines S^ulein, und könnteChachferkel

in dem ihm Lor-Lor

i enen

das Bett gemacht hatte

seinen dicken Beinen aus dem Schubkarren
---------- „ ijern zum d ahrmerkt

ai t ihnen «el i^oevte



Vater and Matter im-a beide ihren kamen gebe- '"oliten
ri«4Q n ti en

^gielhn n&xhxiixrxrxbgi^xx, damit er n^ 3h jedem
_ 4M#

heisse, Aripoe-^o^e^ ^nd ^pmeein flieh ter lieh er aasbub aus ihm. Da**^ 
/K'Wn,
a»«. ich euch noch viel dwe« erzählen.

Vorher aber nässt ihr "hssen.^UaxL dieser Krippe-Lore

hh .arlz-

s^ine

B indfadenli ppen (

, ___ war ein

iÄ^iÄ
j /»kI

Mädchen, /

•v t Krippe^W
^»»»^ z Ww/JM 4^»*

«^blauen Hasentupf und dxa Sommersprossen.

ppe

. ..B„ru o o r i n Schubkarren

SChU 39 t °keinen #latz

Strasse plumpste gerade als Kripp-Kripp und Lor-

uor .^s-eh»*1 made von J ahrmarkt hei mg ing en. vcRÄ Da wurde daxx di° kleine Lore

Krippe (ganz schwarz^ von der nassen esicht auch der Va-

gern langen Bart aw ähr cm htj sicht -"i s eh t eJ ^r brachte '"ohl den

Schmutz von fTT^n langen^

nase,

dtirn h- ’Jp c> c; —

er nicht sauber kriegen, und daher hat höre Kri )pe bis zum heutigen Tag
-7371

d^r«n*

e

Äln ’vollen "'ir erzählen, was Krippe-lore .114t zwei 

ig ans teilte.

\ her Frühling ”'ar gekommen, die So.^alben strichen um

1 ehren für Un-

das Haus und
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die

als

Blumen blob-tten auf der Da wachte Krip )e-Lore einmal fruhmorgens

no^U Kri po-Kripp and nor-^or /roh liefen und

mit

zum er n im nel

litt

ot i n ne schnarcht °, i n Schubkarren

and helX

der ein "iesel sprang er dm.o>

■% S-lh-lp

auf und blinzelte

ihn nicht mehr unter

^rp-yi (K 11 nk e e-r—g-o.- 

— wi n d far- ^=00« 0 t^uh

auf nackten Sohlen, gerade als die Sonne auf ging und ihn mit ihrem einen

roten Auge anb linkte, als wollte sie sagen:, Jfleiner irr ch, -c'- in?"

Auf dem Hof sass ein Spatz

an, der Krinoe-^ore•

Unser B xbchen alxar
/

nxs&k den Mir lachen

Por xxgtx pips be der Vogelsnraehe:

mag der/in d«

'S,"Mxz- zu, um ihn

Synoch^rip je­ der

mit der blassen 11 add

ri ef

und nah n m±s—s

nachte» hr hupfte hin und xer, und immer hint end rein'^s^

so «inen

"®ilohen abge naht h 11«

nn ich dich nicht, aber ich wills dir schon geben!

all die T Pferdeäpfel auf di'

vom Vortag, als das grosse Kos vom —ch-i Heuermann mit hier

war, um das Kälbchen der Kuh 
8
4a im Hof

im agen zum Schlachtest abzufahren. S

d'er opatz b

runde

zum Droh stack w kosten. p p e -10re n 1 he zusammen und

warf sie ins d aucnefass, damit dem cp^tzen nicht ein Stacklein zum Issen

b 1 i eb .
„ü

freute sich

oben a > a a ns

seiner Sprache:

es, "-eil du dich nicht fangen lasst, ” rief der Bub und

der ^patz käx® s nd hungrig davonflog

■be das chhörnchen mi-t- ^n hus-chi gen

"Den BurHöhen i oh . hi ch t s als

ands nacken hat er

hinauflangt

■ im köpf, 

^ure ich

und so klein, dass er kaum zum

er, ich Zollte ihm ein Ziofeichen0

VOA yin(^ fÄ abbeissen. "
Jie Krähe auf dem höchsten Gipfel der Tanne plusterte sich auf und

krächzte: "Krak , kräh, > wasgyiehy T»issysBk®mxm das gibt n>^h



I
ein Unglickj/" •nicht

«ne rollte/ih

,4kl T1 cm C

rote^ Auge and ”mr ^*^r froh, als

mehr von dem musste

eine 'olke aber ihr

.73s Ky-1 n•-.n-iiore nune s i ah L zog and sie nicht

wie ein Taubenei gros

er denn ^r bohrte in der Nase di ° 3^^^,

schön blau dann li Qr auf die

o t a 111 dr za und öffnete hr innen tand die Kuh und

bei ihr Ja al Möh-möh machte und iS-r

oendelte. dass sie

oohwanz g&xx langsam hin- und her-
,7’1 e

Krione-

-uore zxxxxxxtxNkxxndxxhr den Melkeimer heranschleppte swad. dessen

Tragbagel ihren och^anz xhfn x&n b> t e n y b a rum^ s xj

h in unOV

dachte di

der Kabel am °chT*ranz _-e-n~
^aa - 4^» /»M i*w.
"°Troh and ”7ariete ; e dn±d i g , di s ' dse Kah au fTVa elte

wanz und ist so gross

"^nb—du^kch-e-

i ch Äefe

i am Kutter­

dann guckte sie nach hinten und wunderte T ch schlafe neu!/,

^imer am Schwanz. Da

el 1 ke, hing doch nicht ei an- m

jhlafenen - agen a^ und i,Tischte

b -^rinpe-^ofe

dsrsß ihre letzte Qtund e/gekom-

er machte eine wilde Musik, und.

f^chwitzt e^vor Angst und dachte,

and brTL 11e ern.n&l laut,

r und und—weL

men sei genug gebrail

den Kopf hängen und erinnerte sich an ihr ^Ibchen, das d°r

ieuermanh gestern dten, and *«bhMe—

rauf,

pm
ock°r und stieg da-

sa s s ihr auf d^m Kicken.Vorherkrallte sich ins dell d^r ^oh und

h a 11 e

"Hü,

mi t

"rief er,und d1

der sie ^gebunden '^ar. 

Kur , di Traurig^^

nicht mehr wusste, ob sie mit dem dicken hing ahl ftv^m Schwanz noch

Kuh 3^4 oder ^aE 2«doreo^ ^rhote aus dem Stall hinaas ins Frei^ und

"ine



-10- ,

±hre)g Leiter die ’iese den jai d ,gtr-ttnd unter den Räumen durchs 
Auf A es ten and Z oeigen^s^r^^ arwL 

ha11en esehen und ein^n solchen Leiter auch 

nachten die tausend Vogel einen ^a.rm, als 

Va||e die bKse

dies ; Iber die lassen. ^r konnte nicht

auch reden nur schreien hatte and so schrie

er vor Breude und trabte frotzlieh in die Veit

Kacn einer ctand

sich unter ihren Bauch, nahm

en und setzte

nd und trank sich

satt und voll a^^c, h a t t-a si nn—üuzi&^Wn vom Schwanz t und

war irgendwo im '.’aid liegen n h ihre e

'S?

fragte, ni t buh und Möh met /
far eine Reise unternehme - T,,ol I. ab ?r

aufden Rack

vers tend

Doch

-■d all gynd run du n ein —*

»uf körmw

dami t

rl*ch,

'v^rde Krinne-Rore 

a • d -*h niederes-

tzen könne, aber er vermochte ja,, noctfiiijkl—rich tig 

eh

muh t e beide

Krioue-^ore eine Rate bra jh un
1

va drehte rs:

was ni3

aTTein.

3hte ihm mit ÄÄS

gut schmeckt^ und trottete hei n in den Stall.
Atn^«iT»4/frTV ~~,/WL von seinen altern in tan b'ald V ögel

u_n,

noch lauter s!?w und

dessen ^ase ^eiss |vor Ang s ^wurde^ und der nun 7"«-' begnnu^. sehr 

lieh zu weinen

"is er am 1

ein Mann, der an Partei immer ein ri e n s Mess or trug und °i ne bluthe- 
Zu ifwh

spritzte weisse °ch irj de r -^ch 1 h ch ter 'var es , der g ° stern das ^hlb eh en

tor tg et riet
^a t te J Reuermann hies, er, "'ei 1 er i^ t eine



pTrnnTSTTri a n idar/;t platz und lebte z'”isehen lauter geschlachteten ^Iblein

out ’,Ty

and Ooh sen.. Wt 
zeroes "ie e j

finster and Karum

ht, nur oben auf d^m

Ober iHand H

Kopf standen noch drei Imjiiw Haare, die hatten sich an die n 117^n-ohnt 

und ’ wn e a a dein hart und glatt, uxid 0f t bplessten eioh daran kleine

0 wie jammerte Krippe—höre, als der Feuermann auf ihn zutrat, und dachte

nichts anderes A als dass er nun auch

holt '"erde

zu 71 Schlachten

la. chte h 11 ely uiW nahm ihn auf

den Arm und fragte, ob er sich verlaufen habe^wäö d^^i mit ihm d a -

von, geradewegs zu Kripp—^rip aus

da ui t

Ab er der dum.ne mmer noch,

r hi cl/ er hübsch

nneab ,

un si ch griff dabei auch Feuer nann^ 4oh, ihr

könnt euch wen

r^-' t s dihripve-hore daheim bekam.Erst

kriegte er von Kripp-Kripo Haue, dann von Lor-Lor ^d nachher *"icd^r von 

x Kripp lind zuletzt nn.^ nsh Trön'-hnr- '"ar^i iroh,

als

ith er hielt er den

endlich irn ^inun Schubkarren lag und in Rahe gelassen 

seinen Feind und ^arf mit

31 e j nen nach ihm, wenn er ihn ies/^nerktQ sioh der

Ihr werdet ses noch hören, ”Tie er es ihm heimzahlte.
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Als Krippe—^ore sprechen konnte und sein ^^slein blauer glänzte als 

der ^immel zu Pfingsten, ging er mit soä®er kleinen Schwester Lore Krippe 

zum Ufer, wo die Weidenbäume mit langen Zweigen den Lach streicheln.

Dort nahm er flache Steine und versuchte si^ so zu werfen, dass sie 

mehrmals über die Wasserfläche hupften, immer ab °r verschluckte der Bach den 

Stein nd liess nicht einen einzigen auf seinem Ducken springen.

”0 du böser Bach!” rief Krippe-Lore, Willst du die Steine nicht auf 
doch „ ffmto L 

dir hüpfen lassen, so wut. du 'ne ine Schuhe pring wT denn die kön­

nen es gut und liegen nicht ws faul wie die Steine den ganzen lag auf 

dem Boden herum2"

Hurtig zog er sich die Schuhe von den Füssen und '"arf sie ins Wasser. 

Ts platschte, und nicht einmal die Schnüre sah nan nehr. 

"Lltlunken! ” sagte Lore -Krippe und dachte eine ^ile nach, was man da 
// 

nach eh könnC^, ’während ^rippe-uore vor A^ger auch noch Strümpfe in 

den Bach schmiss.

Wisst ihr, was ^ore Krippe dachte? /Wie dachte, meine Schuhe sind nicht 
w ~—h

so f^l wie die von Kriaae-Lore, neine schuhe sind neue^^^L^ 

schöne rote Schuhe, die hüpfen sicherlich besser. Da strampelt ° sie 

j^ie bon Sohuehen von den Zehen eins ?wei drei in den p ach hinein.

ILla tsch machte die Welle und hatte sie schon verschluckt. 
J /, M " ..

picnwi amen» e chuL-e-Kr nef rripne-Lore.

"Tappe tann swimmen!” antwortete die Sch'"es ter und legte xtsxinxxWaxx 

ihre blaue Kappe ins «asser. Sieh an, sie schwamm und schaukelte mit den 

kleinen Wellen, als wenn sie ein ochifflein wäre auf ’"eiter Fahrt.
9

Hei, das gefiel den beiden. Sie zogen sich die Kleider und nachei­

nander nahm der Bach alles mit, den Hock, das Hemd, 5i° Hosen,die Bluse,und 

an Ufer blieben Hwei splitterfasernackte Kinder und hatten nichts nehr,was

sie wegschwimmen lassen konnte. So pudelnackig waren sie.

und stiegen insM As^h^» sie selbst Schifflein sein

war nicht tief und sprang lustig an ihren Zehen empor, dann an ihren



-15“

Waden, bald am Bäuchlein und an der Brust, and auf einmal sch.vemmte es ihnen 

die Beine weg*. jie schrien and spritzten um sich and fielen um und mussten 

sich tüchtig wehren., ehe sie nass "he z”’ei Mäuse, die im Regen gelaufen sind, 

ans ^fer zurÜckkrochen und ^eder Kleid noch Hemd hatten urf vor Kält a so

stark mit den Zähnen kla pper^b- als wenn man Kaffe mahlt Die Son­

ne hatte gerade ihr eines Auge hinter den Perg versteckt und konnte ihnen

nicht '"arm machen.

Wie sie so froren and sich aneinanderdrackten, hörten sie es hinter sich 
/<, A 

tüchtig muhen, uie gate Kuh kam von der Weide, am >>ass^r zu trinken und 

d^z^- n obsaA-a.

^^Wir wollen ans an ihr Bell dricken^u vm? zu "Kruen, ” daMte Krippe- 

Lore und lief nit offenen Armen auf das üer zu, tabe/' die? hatte keine Z^it 

und schubste die Kinder weg, so durstig war es °

"PacTk sie am och"Tanz! " rief Krippe-Lore^ und seine Schwester nicht faul 
fasste an, biss sich noch mit Ni/en Zähnen fest und li^ss sich in den 13ach

hineinzerren.

Bi) dachte die Kuh, da hängen sie

te sich und rüttelte bind strampelte

mir wieder den Melkeimer an und schüttel 

und bockte. Ps half ihr nicht. Lore Krip

pe, das tapfere ^del^ hi el t fest und brauste, als die Kuh "rild ’"urde und '«4^.

durch den Bach rannte, hinter ihr her, 1W '"enn ein Motorboot durch 

die Blu^ stürmt. Dabei sprüh te der Schaum hoch und funkelte in der - onne, die 
eben hinter dem Berg hervorlugte und mit i»ichts trahl die spritzenden 

Tropfen vergoldete. |~Das sah so bunt und schon aus, ÄLLL als die Kuh 

einen Pfauensch'wz hinter sich herztte*®». Kriope-^ore plantschte hxxtxxhxx 

mit grossem Gekreisch nach und bedauerte es sehr, dass nicht er di Kuh

gefasst hatte

Indexen kam der Beuermann am Ufer heran und ssb gduesal 1 e s /, €rmrfv

as sind mutige Kinder, en die Kuh f^st t

sie nicht fortlauft, denn sie scheint Reissaus nehmen zu "dien

,fPrr ! ** rief er und
4*Uj

ch die blutige Metzger schürze vom' Gurt, um d^rm^t

die Kui. 'and zu scheuchen, doch der fiel es nicht ein ihm zu

mehr er "'inkte, um so störrischer gebärdete sie sich, drehte sich jetzt im

e
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wie ein Kreisel,

dem Lore Krippe herumflog

in die Höhe und schwenkte den Schleif, 

die Schaukel i n Karus s el.

an

Der Jedermann mit seinen schlauen lugen guckte derweil immer aus ob

sich die Kuh bei inrem Tanz nicht ein aal dem Ufer näherte. Da sollte 

am Horn greifen und ans LaM ziehen Ach, ewusste lange Zarten, "oh 1 eine

halbe Stunde, bis sie müde wurde und auch Kripne-Lore nicht

mehr laut schreien konnte und Lore Krippe ss4 erschöpft am Schwan

hing. Dann aber hatte er sie plötzlich an horn und zog /mit seinen Bären-

Vtrti—h-o u n d Schwanz und Ohren hängen

aus den W

"Ihr seid nir schön nass geworden!" schimpfte dar Feuermann und schnauf

schoner heissen Nase an ihren Körpern herum

konnte, waren die Kinder trocken, als hätte man sie eben erst aus den

Kleidern gezogen. "elb s t von der Kuh. dampfte 
Wolke ceg, die langsam durch die Wei/enaeste

das Nass in einer weissen

in d ^n Himmel hinauf segelte.

Und .veil der euer mann kräftig durch die ase blies entstand eine

solche Hitze, dass ihnen sogar der Mund aus trocknete und di Buh sich nit

der langen Zunge mehrmals die Nasenlöcher leck^^jj^j^

.o sind euere Kleider und 3ch lie?" fragte der Metzger.

"Tleine Siffe vetdes^ommen!" antwortete nne, r 15 ruder,

der setiüT* gescheiter ”'ar, verdrehte nu als wären

sie nackt von daheim ans ufer gelaufen.

"In Bach dewof en! ” rief Lore Kripse

Du as, gab ihr der Bruder einen S tos

in die Brennesseln hinein und das tat

und

, das

Augen und mfreMi"—,

stolz darauf4

ih­ sie hatte ine messerscharfe Nase und mikxÄixxxr

die g-^r^ in t —hf ,

auch *rinp?bitte-

damit schnittisr^rTTie Brennessel Öntz”rei

^rmann Kripp-Cripps Freund rar, nahm ^r

ren Schmerz

d i e



Kinder und steckte sie sich links und rechts in den Gurt, als wenn sie 

Feldflaschen ™ären, dorthin, wo das grosse Hetzgermesser hängt, und trug 

die Zappelnden heim^ zu-nor -bei— und . m ipp üuTpi 

T”o habt ihr euere AL eider! " rief cHe MÜLL^r und schielte und zeigte 

itr^e Gabelzinkenzähne

" ,.o habt ihr Schuhe und Str impfe? " fragte das Mannlein Kripo-Erinn und 

sein hart sträubte sich «ie ein ^ach vom Ainn

Da hättet ihr sehen sollen, '"ie schnell Krione-Lore und Lore Krione
L , r

laufen konnten. sie krabbelten aus dem Graf» des Feuermanns h**8^^—-und nahmen 

ihre Fusse in die n^nde. Es pfiff, als sie davonrasten poch Kripp-Kripp

war noch flinker. Flugs hatte er den P art um A^iÄsn Stock gespült und ' 
vermoch te ^zu rennen, o^ne sich auf die Uaare zu treten, rascher als

ein Vindhun^. Mit fünfundzwanzig Sätzen hatte er s^-i Lore Kripoe an den

Zöpfen gepackt und mit fünfzig Krippe

Er brachte

der^ sie hatten

sie zur icE und"(g -
weder nose no

es eine Haue, die schrecklich *,7eh tat,
ch Kock an. xnkxxsr raxn&xk jc-^Der^^il stand

Lor-^or daneben und rang die ^ande, weil die Kleüer als -chiffle^n den

Badri hinten ter<ge schwömmen waren, der Feuermann aber hielt sich d^n Pierfass-

bauch und lachte "hoho" und "H eh e" , es im balde wi^d erhallte und die

Vögel vor cohreck aufflogen

Ja, der Heuermann freute sich wie ein Feind, dass Krippe

kriegte, und darum 51 Metzger

/4»*

r!>sh oft t eine nach,*ihm dieser

leinmal hupft Erione

o schön ab er den B a.ch spi eg e 2/fd ass

es ihm nie.. t gelungen war, seine Steine awch bloss ein einzigesmal auf 

dem basser springen zu lassen ^Dir werd ich es schon gob^n, Feuermann! 

dachte

dun hatten die

gehen. Das «

daheim

Kinder keine Schuhe und Kleider mehr und mussten nackt

denn jedermann blickte ihnen nach. Eennsie

hätten bleiben könneng_ te^te us'"1L'im 1 ...^nig QuognmnoU.t,



och weil Kripp-Kripp und Lor-Lor Geld verdienen mussten, un fir sie neue 

Hosen und Röcke zu kaufen, durften auch sie nicht zuhause spielen 

und liefen den Eltern von Markt zu Markt nach.

Die oonne meinte es gut mit den Nackten^ schien v n früh bis spät. " ie 

hatten es nicht kalt und "brannten schwärzer ab als ein Mohr.

Viele Leute hielten sie für ^iZeunerkinder, die Ferkel stehlen Zullen, 

und drohten ihnen schon von weitem, wenn sie herankamen. In den Dörfern 

glaubten manche Buben und Mädchen, sie seien bemalt, leckten sich die Finger 

und prüften da ni t ihre schwarze Haut.

H o > das liess sich Krippe-Lore nicht gefallen. Er boxte um sich,dass 

zehn Jungen nichtigeren ihn auszurich ten vermochten, und einmal musste 

gar die rolizei eingreifen, sonst hutted die Schlägerei kein Ende genommen. 

Im ganzen Lande wurden Lore Krippe und ihr Bruder berühmt als dip grössten 

Raubb olde. Selbst vor Schulbuben hatten sie keine Angst. Nur ""enn gar zu 

viele Feinde nahten, flohen sie, aber hinter der nächsten nausecke lauerten 

sie auf die Nachzügler und fielen dann Über diese her.

Auf den Jahrmärkten mussten Krippe-Dore und seine Schwester eine Trom­

mel schlagen, damit sich die Leute versammelten.
"Heidi!” riefen sie, ’’Kommt nur heran/ Da seht ihr, np man am 

s*aä Nüsse knackt!"

Kripp-Krip } schwenkte seinen Bart '"ie ein Fahne, dass es rauscht^ und 

brauste, und niemals ging jemand vorbei, der nicht stehen geblieben wäre und 

zugeguckt hatte, wie Lor-^or die Nüsse knackte und xxlxx die ochal^n schnelle 
aussoucktx als Hagelkörner auf das Pflaster prasseln^Jo^wie waren Lore Krip-. 

pe und Krippe-Lore da stolz und Mn^Ten nachher mit Zinntellern zwischen den 

Zuschäuern umher, um Münzen zu erbitten. Es regnet^ vwa Geld auf ihre Tel­

ler mit so lustigen ^eklimper, als schlüge in der Nebengasse der ^chmi^d den 
Amboss.Und sie schämten sich nicht^^ass sie nackt waren. viel angv- 

neh-mer-^-adrs-Buhulre ■ und beider zu-1 Längen?

Bloss eines gefiel Krippe-Lore nicht. 'Veil ihm die Bonne so^^t be­

schien, wuchsen ihn nicht nur im Gesicht, wo gar kein Platz mehr dafür war, 

Sommersprossen, sondern auch auf Brust und Bauch und Painpn und Zehen. Er 
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sah aus,xxxxxxk als hätte ihn ein Maler mit s-n-i^em breiten Pinsel ange-

klext Dar'iber muss te Lore Krippe of t lachen,

Tag beseer sprechen 1 j34>KLLjJ-^-

Bilderb uch ^*e M auch nit h^t-^r bun ten

Punkten be LeopardenbU

Lies

• dass/seine blaue u erf^rbte - das ^ar ain Leich

von ganz toller ■ut/-

herriofou

e Pfo tz« am

sprang er mitten hinein, »varf sich axfx nieder und mälzte und rollt« sich

darin, damit auch nicht ein j»q rolbret-i an ihm ohne hmutz bleibe, denn er

wollte seine So amersprossen nicht mehr sehen. les noch immer

nicht genug ”mr und hier und dort

schlich er 1ei^e*leise zu Mittag als die Strassenarbeiter UxkxnxxkxZ?x

hinein, ob

an ihren Ssakkessel heran, fehlte erst mit der Hand

das Pech darin nicht zu heiss sei und strich es sich dann von

der 5tirn bis zu den Bissen auf den Leib, /tur hinten z,,ri eben ^«n Sohult er-

blättern kon te er/ sonst sieh so

vor ihm '"ogop-rmngen und dachten, -Ts

in kleiner Menschenaffe aus dem U rwa Das machte ihm zuerst Spass

er rollte die Augen gefährlich und schrie auch; "1- a, u-a ” xxdxL sorang

und hops te, xxbxbxk doch^ seht, i ech 'zu trock'

nen zu einer harten Kruste, die ihm die haut zusammenzog und eklig zuxz±®hKM 

juckte. Da hätte -^rip m-^oro fgefrT1*”! das-feooh vom Leihe gehabt.
Er fürchtete sich sonst vor nichts so sehf a^vor der Seife. Jetzt aber 

ZU'p
lief in—d^n Bach, um sich zu "" sehen. A oh, das Wasser

4*/ m/
gluckste nrw und lachte'riit snWn -«lien ^^r-'ihntrug ficht ein 

Stecknadelkopfgrosses ot reichen

Da eilte ^ri 3pe—^ore heim, 'vö ihn Kri pp-Kri op und Lor-Lor schon er war-
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hinter dem Kock der “urzelfreu und schrie vor vrftir

as bist denn du für ein Tierchen," fragte Kripp-Kripp ünd lachte dass

ihn der n art von Tranen " I ch habe die halb velt gesehen, ab °r

solch einen merkwürdigen Gesellen erblickte ich noch 

and? tz- OTtf—cterr-KÄmm

Kommst du aus dem

clagr^—na nicht or]:nunot!-u
tt!^ schrie Lor-nor und erkannte ihn an den fuchsro-

ton Haare 1lie liefen auf ihn zu und nachten ein rei, dass

ar^U der Heuermann in der Stadt hörte und hera/ykam zu seh°n,

in der ha1dhübte gebe

11 sagte er, " zu^ Klagen. Mach ein^ tüchtige

Lauge an, Lor-^or und du rÄir mit deinem Stock darin, Kripn-Kripp,

will sorgen, dass der Kessel recht heiss "Mrd. "

Da mischten sie Lauge int d> äschek^ss^l.

ne Nase darunter, und ehe der Kuckuck im ».aide dreimal rief, .»ar die Brühe 

warm und sie tauchten Krippe-Lore bis über d^n Konf hinein. Dann legten sie

ihn auf den Kuchen tisch und schrubbten und rieben und 'mischen und schnürten 

an ihm herum, mit Seife und Schramm, mit Bürste und Besen, mit Bimsstein

und Siegeln, ni t Land und Benzin ab er nur das rechte Ohrläppchen '"mr de

rein

"Das nichts! " der Heuermann, hir wollen ihn abtrock-

nen und an den Laun in lehnen, bis die Pechkruste wieder hart '"ird,

dann weiss ich einen Hat."

und als das Pech -^trockM^ mr 

d könnt e 

dieser nicht mehr bewegen, so hart war der °chmutz auf ihm ge^orden ^anz so, 

wre wonn^-eh in einem Panzer, s^beokt^.
A

Der Heuermann nah n ihn unter den ein Paket, und trug 

ihn zum Schmied. Kripp-Kripp und Lor-Lor und auch die kleine Lore'Krinne 

gingen hinterher und weinten sehr um ihren Krippe—^ore.

"Da bringe ich dir den grössten Lausbuben, so ^eit die Conne scheint. 
ui nm dein^ Stemmeisen und meiss^, ihm die L^chkruste vom L^gb, ^n
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diesem ^chmatzpanzkann er nicht leben."

,,ri 11 ich nicht tun, 

der ah era11 Unfug an- 

er sich nicht he'"egeh

mied s en und brummte: "Was

denn diesTLsiXkrip oe-Lore ,vie ich sehe

richtet. Lasst ihn nur in seinem PecApanzer, kann

e

und jeder wird froh daraber sein. "

"Ich will dir Geld da far zahlen," antwortete Kriop-Kripp, und Lor-Lor 

sagte: "Ich will dir aus dem '^alMDute Kräuter bringen, die kannst du auf 
die (/an de legen, senn du dich einmal an der Esse verbr^nn^n solltest."

Lore Krippe aber rief: "Ich will auch immer schön artig s^in!" 
Xn Gottes na oen, " b^omÄ^der Schmied und i^t±e ei n d°n 

//
•^ed er schürz E, krempelte die Hemdarnel auf, nahm von"—der das

Stemmeisen und schärfte

ann

wie ein Stuck holz, auf

es mit der F eile . ske^gS-dScf 5—daac—er—dmÄt—ein-Kaaii 

s o n; i legte er Krippe-Lore, der ne ehr isteif war 

die Drehbank und begann ihm vorsichtig (Milden ^ohle

wegzumeissein.

"*9 drang doch bei n Kopf 
//

an," rref Lor-^or

"Lein, das tu ich nicht / Benn wenn der ^ausejung-^ den Mund ’viader re^en

kann, schreit er mir zu viel oder reckt gar die Zunge,n antwort0te der

schmied und meisselte and meisselte langsam und sorgsam orst di ° ^ohle frei, 

Bein und dSe faden, und so weiter bis zum Bauch. jpa fing der Krip- 

ps^ore za strampeln an, weil ihn das Stemmeisen kitzelte, doch der Schmied 

schraubte ihm die Fasse fest und meiss°lte weiter ohne Rast und Ruh, bloss

von Reit zu ^eit wischte er und brummte, es eine

verteufelt schwere immer mehr von Krimoe-Lore

zum Vorschein, die Brust and die Finger, and alle 

sprossen, nur der Mund ^r^mrccn verklebt

hunderttausend Sömmer-

dpr ^chmi^d sehr

ernst, ob er auch den frei machen solle und ob es nicht besser wenn

der verkrustet bliebe damit Krippe-Lore niemand die Zunge h^rausstrecken

könne.

"Ach”, seufzte Lor-^or, " Jetzt hast

Afrei? and alles andere, awn . Jenn

du ihm 4

w i 11,

A4» kann er es nun au eh ohne Mund."

"J d, das ist wahr," antwortete der Lehmied 
^hd 
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meisselte die kippen frei.

Und .vised ihr, was Krippe-Lore machte, als er sich wieder konn­

te und nackt und sauber von der Drehbank herunterh'ipfte?

Die Zunge reckte er dem Schmied und lief ohne Danke zu sagQn me ein 

Virbel.vind zur Iure hinaus und davon, dass es aussah, als wäre er gar

Als die Aepfel

nicht dagewesen.

reif wurden, hatt& Kripp-Kripp ^t Lor-Lor so viel Geld

verdient, dass sie den Kindern neue Kleider kaufen konnten, d^m Krippe­

Lore Stiefelchen, Lederhosen und Janker, der Lore Kriope ein grünes Röck­

chen, eine blaue Bluse und rote Schuhe. Schon sauen sie darin aus und wa­

ren auch drei Minuten lang brav guckten sich im Spiegel anh

sich und versprachen, allezeit artig zu bleiben.

Dann gingen sie in den Ja ld und setzteneich in wovon Hose

und. Röckchen fleckig wurden, hierauf spielten sie

sich bis zum Halse schmutzig, bald k

im T'imnel un^ machten

und rissen

halbe tund ,sich Löcher in die Us dauerte nicht Line

"Jie gut, dass -vir wieder schmutzig sind, da mässen "'ir nicht mehr ar­

tig sein," sagte Kri e-Lore, "Nun können wir in des Heuermanns Garten 

schleichen und seine dicken röten Aepfel steh

ihr musst wissen, dass der Metzger einen Dar ten halt- mit tausend Ap- 

f elbuumen, die eben voll Brächten hingen. Jeden lag kxxixxx ging er hin 

sammelte mit seinen Gesellen die reifen Aepfel ein 

in dei' j t^d‘8k—-lar-ein fpfc-1 noch > nient—grrrz relf, so 11es er durch die 
—et vets—Ja r mT5 darauf und ’^^^u-glih ton die- rut—und borm

Zu diesem Zarten liefen nun Krime-Lore und seine 0 oh.vaster, doch wie 

sie vor dem Zaun standen, merkten sie, dass saHJonnr "'ar /sie beide Zusam­

men.

Da können ir nicht hinüber,» jammerte Krippe-Lore und versuchte 
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Vergebens an den Brettern emporzuklet tern.

"Bass nick nur lachen, n antwortete -Lore -Grippe, "’Tozu hapich mei

ne Messernase!" Und schnitt einen langen °palt in den Zaun

"Au!" schrie sie auf, "Bas ist ein hartes Holz mein

Nasenr'ick en! "

"Hart ein -eilohen, "Der Zeh m^rz

sein einige Sauerrampferblätter ab

M

an die Nase und dies kühlte den Ich merz so dass

-^hni tb», ^und dra en ei v 

seEr grbsT , dqnicht zu klein

<.7i rd bald

Zpucke

tinniörr.

icken konnten, staken da 
d» ^ie Iepfel ?

indurohkriechen nun?

und beisst in unsere Backen, wir
ut

lief ihr im Mund zusammen,

Kri ppe-^ore ab6*^1

nierit w

könnt nur heran

aume und "üegten Lixhxx

n alle zu läch

ir wollen dreihundert A

denn

rechts und links , blieb manchmal

SS Sie es

ob sich niemand in uarten befände. -^arun

Indianer auf dem Bauch leise vor

K Wh -- —Eau-£-£^-f^K^ ---t e

regungslos liegen und ehe er "o kam er bis

in die Mitte des Garten/, kniete auf und horchte, und als er nichts Ver­

dächtiges vernahm, kletterte ^h ru? 1J a if einen Baum, wo er nochmals 

mäuschenstill um Li oh spähte. ir sah wohl Vögel und allerlei Sehmetterlin- 

ge, Baumläuse und anderes kleines ^eug, ab-o^r keinen Menschen, _ d® pfiff

er auf zwei Pingern^ seiner Schwester zum Zeichen, dass die Luft reih sei °

A-ursh Lore krippe 

n sie gu4Lwie im

rannte nCm herbei und stieg zu ihm af d^n BaumJDa

Schlaraffenland. Sie setzten sich g emit in oh auf eine]

breiten Ast und lehnten sich an den Stamm



zwölften* Jund

”'ie eine Landsknechtstromnielstandf in f und Wanz ig sden

ab. nu r

ten

*.rd e her ab liessen

und auf ihr

azierten gxr«« offen heran ,u-e

?h QJC

"Ihr

Äm^nxmnmLMÄmLiDÄidLDxDhmxENx

6 Lei ter

__

harnte -^i e b e sein,

den zehnten, 
1 ein

den elfte

%, en mr

s otionwaren

ein chen

dass

wir st ei"J a,

zipo!"100

s i-aiX

Vorsicht mW—ey-f eineranz ohne

fragten sie"Stehlt ihr auch?"

ni ch tten wir uns

und als siq

schwer atmen konnten. Doch immer noch stopf-

anseren in den Mund d pin

dem Baum waren

eine Leiter nach sichgen,

3 44-^

°t’vap an.und nach

tMU?seid unvorsichtig

verschnauften sie ein ^em? und assen den neunten

ein Ei dchen ebansahen siehinblickten h er mb ers ti e

hm-

den dritten,den zweiten,

BTuss Vr

viele einzuheimsen

den vierten in den ^und

dann iien fünften

so prall,

sieb enZ den achten, hierauf

i jede.n /' pf el soh”Toll ihr P auch

sie einen Apfel nach d m
Mh* w6 ■

aLLac o^ ArrMr:

Auf einmal hörten sie ein Klappern und Poltern a a Zaun

dass ein Junge und

mit grosser M he

, das müssen

eiter in den u ar ten knn. CW ich ddie beiden zeigten

auf dem Lore Krippe und Krippe-Lore sassen

Die beiden unten im :ras guckten empor und wunderten

A ch

<en und es schmeckt wunderbar,

oft hier,darum f irch-

"Und ,,Tenn der 1 euer mann könnt?" fragte Lore Krippe

Jann lauf
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ers^

den Zaun,und weg sind wir.

men Atz f or s J^^en^noch m° geseh en.und dachte

on irJO'n Xp-iHo-n Qi.ärlray ™^rQ, Q >-dan^an^

irmr*

-r-'P-UTO h ,

xixabrgelbeihHaar als "/:re ihm

e auf den ^opf gestülpt word^n

ein^ Bi-

s t an

i öhe wie ein kleiner Zuckerhu t.

"hie heisst du?" fragte Krippe-Lore.

"Ich hei -pirifckn^el,und dies ist meine Schwester ,

antwortete der unge und stieg

onn-DiesL",

uch auf den Baum.

iTTe^^ A^^Törehr i p p"Ihr habt

Streiche machte, B oust—ab ei—art-4^^ind war, das nur manchmal schlimme

"ho wohnt ihr, " wollte Krippe-Lore wissen. 

'J'M <ya erzählten die beiden, Viese lohnten mitten im

'aid, wo di®r aus

Dickicht treten, ua in den ond zu gucken. A uch-H i ixmh grrb—es ^a --»n-d 

Dräuirs-e. Ihr ' 1 ;r «tz-^r war der Förster, der nit dem Gewehr

tier alle •dider herrscht-^.
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ei*ch einnal beoUcLen, ” sagte Lore Krippe und freute sich

sehr, dass sie eine Freundin gefunden hatte.

r 'sollen t oteinen den ^chen werfen," rief Krippe-Lore
*\) Jra s da cf s t du nicht, sonst hau ich dir eine hinter die Ohren "

der Förster

Seht nun, wie schlimm der Krippe-Lore ”'ar e Spirifinkel, dass dies’

fast von Ast gefallen wäre er

h*^ a Ls

s trommelte davon im Bras,

le Aepfel fielen ^xh zur vrde .tted

Sold a ten v o r^ ° i

von den beiden konnte den anderen iberwinden, auch auf einen-

der einsjhlugen sie sollten doch Ruhe geben

und lieber die guten Aepfel essen. Babei solchen Lä^n,

dass es kein • und er «’ar, cba«ä /j^®h die I Ire in Zaun * eZund

o hereinkam mit ÄJL seinen en der Heuermann

e l^ 3^»^ '”ur(k es sofcrt h ei s

hereinkam —

lammt e

j t seiner -ti^rstimme

Len ti

waren,

Zweige und Hr*n unentdeckt zu

X'xnX'X^LM.duck t i ohs^i o Ki nd er vti^f i r

me s ser

l den tausend Bäume Bi eb e*,.

schrien: "Herunter

die z^anzi^

Alos s hübs 2h still brix

niesen um
WlMm Zi

ues" llen und der Feuermann un t

rannten

ir euch die naut ab ziehen^

und

0, wie zitterten die

die "udchen ’^einten und

Ber euermann fa 

Kinder, '"’ie bebten sie ^d

jammerten

or Angst und
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vorbeiSoldaten

da merkteSeht,

Lore

als ging-en zehn Register

st^n Mut hatte. Ler Krippe 

warf mit Aepfein nach dem Fwu-ä- und tat ihn a?^h auf de^ 

nopf, so xspiemtmyxyeinemf pfxhx) bmhr ^u

ie
_____ ______ __ _ __  _ ^ie gruseln starken

verdutzt die Arme 'iber das Hau

s> s

»-hw-n
- - -

An Huf aoinerr drei steifen Haaren yfepm

'ie Gefahr "'ar schrecklich.

an aum zu zmt eigen.
*

zwrg-^nb44 c k

^m

auf einen nst des mens ten Pauns

r ihre.» Led ter^v^3 erblick »varen die Porste

Cd nh kB 1. h or .weiter bis an^^s mnde des "artens

mit einem grossen

.■/hp, h ' tt dm

den Zaun,und

::iejmH? d MU1-

von einem Baum zum anderen und

‘j^hr.

Ihr äuchlein>—en- voh 1

c-1 uio ni jh■ t sbringen.

errreichte/das noch im Zaun und zwängte und drängte uni schob und wand sich

nur Krippe-Lore, der f infundf inzig und einen halben ■ pf el
LL ot^oskwn.... q iaita i c-^ g e <

drehte und schraubte woh 1 hatte Qr

Arme, Kopf und p rust toeh gedr uckt, di n B ,4. d er urnOauch

lieben im Garten,/ond schon war der

in die uunde,

den Krippe-Lore, den nausbuben, s>® windelweich

den Gurt von der Hose und klonfte damit

”§ester ,H er?

e ni ch t freiwerden

ie zwa zi

Leis ter, fester!"

d

Q
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Als er genug geprügelt hatte, wischte sich der Heuermann den 3ch"rei^ 

und zog Krippe—hore aus den hob ihn mit einer Hand in die Luft

wirbelte ihn sich u.n den Kopf und warf ihn einen ball über den Zaun

aus den G-ar ten.

Auf der anderen -'eite, lag ein Misthaufen. Der dampft0 gerade un3 roch

ab scheulieh.

Ritten hinein fiel Kri j e-^ore. 0 '"eh, das stank?
/V »ijXt- /'

^r sprang aufhielt sich den Hosenboden nit beiden

Sitzfläche kuh 1 e

denn dort brannte ihm das Dlei oh, wie wenn man ^alz in eine Kunde reibt 
Geradewegs zum Bach lief er und hockte sich i-n02^S^x? damit ejjr ihm die
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Sie sich -^ri^pe-Lore am euer nann rächte

^un dachte Grippe-Lore an nichts anderes, als- sich am ^euermann zu rä- 

ohen* i aim er wenn r ihm
geriet y 

einen Streich spielte, fixirer kurz darauf selbst xxxxxxx in die Klemme.

Ich will euch erzählen, dies geschah.

An lag, naxmx&ismxmxm^ffl&mxmamnmxAieuf  mi ngaxh^hiimn cxn^mymx nachdem er in 

des Neumanns Harten H igel bekommen hatte, ging maan L^n zum P a -huf er, 

wo die schönen grauen und weissen ofeine liegen. Er steckte sich ein Dutzeri 

davon in die Hosentasche und lief 

perade’-e^s vor das «^rta-s—ä« Met zgei^j^Da war rechts der -^a d en, xx

^es-e^^ Angl Qtoten

Gallonen hingen, links 5^^—die Fenster m der f oh nun g, s Bh^^

Kri.7)e-Lore griff in die Hosentasche und . ndh-N einen

inverfen oder

°t ein d i e—.

ein^ (Instersch ei-
1 r" , » '"ttje

be./Di© Ds^tte ib n .er ' i < 1 l^n , doch d ii1 tej t in

^aden sah tian den 1 euer, dann arh ei ten, sxRsixxx^TM^^^S^ein Messer in der m and
ahx ihmh rau 1

und in der anderen ein> halben Ochseh, ^deT Me t z g er mu s s^?- I o s s aufzu-

Krinne-Lore

und dann - ach, sicherlich hätte er ihm abgeschni t t°n.

en 'fein

s Qhen,

■asahe

±roit ,ii o F°ns terschei-

be entz./ei.

nächsten S^ein^

f f—e^r Uf vin^mn -1 ZI - ^ch-- -nn^ nah m den 

die zweite Scheibe ”rar d.ahln. Hun die dritte und 

vierte, ein ganzes Gens ter, Das freute Krip-pe-Loy-a von her en-^4.2^r '^arf 

hnrt7i*g*. wt? j t die fünfte nnd sechste Scheibe ein und beschloss

d o n b o r cor. n da^rPeckte ihn eine

weissbekleidete ^and am tragen y'uob ihn in die Höhe

den Stein aus derrhiiTgern 7E7

Sattelte und schüttelte, al

guckte vorsichtig zur Seite, 
ihm das ^ehirn dtn^-^fe2^

'r liess * 1 -sh 
w M^^lhn .
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Der Schutzmann!

)Krip pe-Lore Twrrbe klein '^ie ein Hasenfe.il "Ich habe nichts

ghi !1 11g l ä g t^H "Pfui , d 1 1 d:

zerr ue!

en Laden des Feuermanns hinein./Dieser hatte noch nicht

seine Fensterscheiben eingeworfen worden '"area, stand 

zerschnitt den Ochsen, och als er den Schutzmann smh. an'

das Messer in den iisch and schnaubte:

der, blaunasiger ^eopardenbub!"

k-e-rr* Ih r o r "ohnung üf-eti-e t u i Tra1 t—^^5 ein goo oh-mi - AL

sagte der chutz nann

r ein

"USS

t e . d

Ion ah

ass

2sohr fällig

Mit einen fürchterlichen Schrei sprang der Feuernanr/in die Luft
’ugenblick lang

Bierfasbauch>"he ein "RaMoaHuxtemymx^uifixm T^chGol-
e

ippe-Lore , and

aerotiD r ten

"laufen weg L err " chutz nann!" jammerte ^riDpe-Lore
i/a konnte

r-epHw»

0 wn
en kost °

”i e
reuen wurde« At

ch kann euch verraten, Kripp-Knipp und Lor-Lor

sonst noch geschah das brauche ich nicht zu erzählen.

Sin anderer Bub ^äre vom n klug ge""Ürdeh

lore. Schon am näch

der Krippe-

trieb es ihn von daheim in die Stadt . Auch

Lore irippe ging mi t, denn sie sollte den Bruder nicht allein lac son

Hasenfe.il
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vor sieb hinmur nel te : "V akra, sakra, dem euermann, dem geb ichs, dem geb 

i oh s, and Venn sxxxLLL man mich noch -zwanzig mal prügelt, dem geb ichs, sak­

ra ,sakra!"

nach einer Voile sagte er: "Versprich mir, Lore Krippe, dass auch du 

dich an ihm rächst."

"Mir hat er doch nichts ^getan,” antwortete sie.

La verachtete er sie, gönnte ihr keinen Blick und meinte, alle 'hiber 

seien unkameradschaftlich^ stiess sie beim Gehen immerfort in die 

Seite, bis sie x&xxpxaxk ihm ihr Ehrenwort gab, dass sie sich auch am Heuer­

mann rächen wolle. Hierauf liess er sie in Ruhe und war wieder freundlich 

zu ihr.

Auf den Blatz, wo die Metzgerei lag, '^ar gerade Wochenmarkt. Viele Leute 

eilten hin und her, die Frauen trugen die Einkaufkörbe, di« 6bstlerinnen 

standen hinter den itwWn voll Birn eh und Äpfeln. Auch die Herhändlerinnen 
Honigs 

ml Kuchenmänner mit den schönen grM Aahm yerzen auf denen
* bunte Bilder oder Spiegel aufgeklebt me»/ hatten sich vollzählig einge­

funden. Unter den selten legten die Töpfer Krüge, Telfer, Becher und Schalen 

aus. Ein Drehorgelspieler lei an seinen Kasten und 'überall wm—ein 

seh mi-n c-m wogte die Menge. 

Krippe-Lore und seine Schwester stellten sich hinter einen Verlaufs­

stand und konnten von dort unentdeckt des euer mann s aus eo> ach ten, ob 

sich nicht eine Gelegenheit bot, sich an ihm zu rochen. ten ne sollten sie 

ihm nicht mehr ins Fenster werfen, dennder Schutzmann hatte gesagt, sollte 

noch einmal eine Scheibe beim Metzger entzweige e n, dann werde er sofort 

kuenrrm1 und ohne zu fragen Krippe-Lore ins Gefängnis abführen

N e in,

überleg te

musste so

ins ‘'^ungni-s wollte Krimoe-Lore nicht geworfen werden. "nd so 

er lange hin und/her, '"omit er sich rächen könne; uns es

schlau erdacht sein, dass der ^chutzmann^rncht auf d^n Gedanken

kam, dass es wieder

Ei, da sah er, ”rie einer der zwanzig Metzgergesellen mit dem grossen 

Koss und dem ^ohläoh terkarren vor dem Haus des Feuermanns Hielt und hinein- 

gihg. ’j^f Lutz end tote ^-Iber laauf de ' okten die Zange
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aus dem Maul und nd ch ten trau d^e Besicht er.

”0, o, o!" begann Lore Grippe zu meinen, "^o lag auch unser armes ^lh- 

ohen auf den ^ch lach ter karren und nachte ein trauriges gesicht;, das arme,

| Krippe-Lore kam es, -als er die traurigen Glichen sah, auch zu Heinen, 

dwch als tapferer bub verbiss er sich die Irenen und schluckt^ bloss

>881 laut, dann wirkte er der echtester wortlos, trat zum Ross, griff

t

auf den Karrenbock, nahm die Peitsche herunter und schlug sechs- oder viel­

leicht s^gar siebenmal auf das Pferd, das all die vi^l^n Kälbchen zu - 

Löhlbachtbank r

Öfter konnte er es nich t peitschen, denn es bäumte sich "h e ein ^Kn ^rals- 

hengst auf, "^arf die Beine nach allen vier Windrichtungen ^nd rannte in das 

Markte wühl hinein, hinter sich den Wagen, von dem die Kälten d°r Reihe 

nach he hab fiel on

Ihr könnt euch vorstellen, .vas es da f''r einen Krach

Mitten in die Z gasse stürmte das

den ^chlächterkarren, von dem die ^lber

'"'ildge^ord ene samt dem rasseln

der Rehhe nach hnrabfielen. Die

-seute sprangen zur ceite und stolperten über die Ob st körb e^rif-

um nicht zu stürzen, mit den banden in die Luftund da und dort Sber-

schlug sich einer in die -Hier hinein* Hui, die zerbrachen, die flossen aus,

die färbten alles um sich gelb. Aus den Körben roliten di ° ^irn^n und Aer-

cel h er An Platz. Die Verkäuferinnen c Lrien^, die Men' eh ^n rannten,und 
/

nun schmiss das Pferd, das im Gegirre noch toller "u-de, gar die Duden

Zelte kxaxk brachen zusammen über Tönfe, und Kr'igL um - n 

ds schepperte und klirrte, es krachte und lärmte. Da eine ^rau

in Ohnmacht, dort wölbte ein Mahn das Pferd aufhalten und fiel der ^änge

ganze weite Marktplatz war in Unordnung geraten und immer noch ra st ° das

Pferd im Kreise, als wär es im Zirkus und warf um, was ihm in d°n feg trat,



aus, na n ehe

feller®

Zelte

Kuchen

die Leute sprangen
A
fie Verkäuferin ptr

AepIel rolle

oh on am goldenen H ^rzen

ten 'her die ^r’ueM k> rc

und Busse and Birnen.

urroheinander und immer noh raste das Ross

Schwester Kielten sich den Bauch, ^or ganze weitS Marktplatz

it bunten Bildern beklebt und andere mit eignem Spi^gl^in

Mitten in dieh s Treiben starnte das "0

den ^chuäon terkarren

purzelten in die Kierbutt

toller "urde,

einzi^e

f ahl.

ordene Pferd samt dem rasseln1

der Reiha nach fielen, und

in die Ob s tkorbe.

s Pferd, das in dem ^e^irre noch

KH . Ns // i e

1ler und Töpfe und Kläger und

te nd schrie, und man sah

lace-Lore und seine

"agen im

ein

bis der Schutzmann herbeieilte, die Hand ausstreckte und "Halt” b^-

Ba stand si ch ftcrcte-^nd von der Srde

und suchten ihr meug zusammen. die schalten und t-^n—s4—Ed drohten

den -Heuermann zu verprügeln, dessen Pferd dies angerichtet hatt^.

Der Metzgerf^tand in der Tire und -vor bl'M ch at als der "chn^^, selb st

die Hase hatte nur noch einen rosa Schinner, so erschrocken war

fein gutes, sanftes Ross,^-eo-oll

aHE ocu; den zu ersetzen,

Kleioh kamen

Er

treten, obgleich nur zehn zerschlagen

a zer-

isxihAx Hosentasche und

h e r a n, «ad ine i er

[einen Kuchen mehr dabei Txxxhisxxxxin&x hatte er bloss diH-lf t ver

Schon

verla^

A—edr&un-t-e*

; l/7
Toren und der d ri te behauptete gar, seine #[r ige^ spinn ^z^r^pli 11ert,

Kjnd or

mi t ° "

h-^inand er sprachen

ile ich den

der Heuermann hatte inzwischen als a

Lmxmx ms mx m"Da^



schnell noci

7oh er

und

genau?"enn das

Verlogenheit der Men s ch en, / e r Leu ermann -"ar nicht so dumm jedem zu

zahlen, was er forder sagte; was dSr kaputt

, dann will i 3hs bezahlen

Da liefen sie seiinwkl weg und

ie waren darunter

Fr bezahlen zu Krippe-Lore nicht mitanse-

on ein ehrliches Herz. und so fing er mutig zun Metzger und

Lasst ihn nur/ Ich Kenne den," wahrte ihnen der Feuermann,"Las ist der

Krippe-Lore, der hat ein sicheres " /Das

der Laubbub half weniger ^eld auszugeben, und er
^4*/

-bore und ^ore hripj ""enn sie klug gewesen

mit ihm geschlossen hätten der ^ri p ^e-Lcre ^ol1 te ein deines

Geschäft machen und fragte den Feuer mann, ob er ihn nicht auch et”Tas Geld

ywolle/veil er ib^ so gut beriet

"Hoho!" he lachte da der Feuermann und erzählte

ben -*sy und d-frao- o-r

sie zwinkerten sich

welche, fasste, 
%

knallten

A-ep^yl" tacken geblie­

tüchtig verpr "igel is gefiel den

heimlich zu, es au3h so mit ihm zu machen

verdrucken, »shixstoxasjglx gleich

an den obren und gaben ihm ein paar "7atsch^n,

"'eil er sich in ihren Handel

den H euer na nn g e mi s ch t hatte



.e ihn noch schlecht erg ISwkt des Vegs ”>ino-'rinn und

Lor-Lor^ekommen wären, die beide den Markt besuchen sollten, um dort ihre

-Kunststücke zu zeigen. Als sie sahen, ihren Fohn geschah, wie jnpi sie

nd hsfxxÜEn Krippe—Dore kon te xhnxx entmischen. Dafür

ihre Kunststücke

er ^arkt ”far in grossem durcheinander, T«%d vergebens ’"arf Kri^-Kripo

liess Krinn-
Kripp stiffen Bart '"io ein Dach von Kinn ab st eh n und vergebens zeigte Lor-

eor die Jabelzinkenzänne.
1

Possen zu betrachten,

Kne einen’ Pf ennig verdient zu baten

Krippe-Dore und seine Schwester hüteten sich fein, ■srs davon

zu erzählen, weshalb da sanfte Ross des euermanns

war, nein, sie wahrten ihr Geheimnis und verrieten es nicht einmal spiritin- 

kel und Hopo-uiesi

Die ^xcix Vat sehen, die er bekonaen ha-le, vergass ^rin ne-Lor^ nicht, und

er beschloss, sich nochmals am Feuermann zu rächen. Diesmal sollte es

b esonderes sein. u^ ihm nicht gleich das Richtige einf i el,

er Spirifinkel um Rat.

//
in den Bald gehen, wo es an finstersten ist, d.ort

kann man gut denken," sagte
dunkelgrüne IM »kn oi^L? ^ein S o n n e n s t r ahl^hring t. ds-r-tz—e4-

in, d^s Di ckich t, ins

bin Qt;ickl^in vom

i e

Himmel sieht aan dort, nur die finstere Erde und die moosigen Stämme,

si dehr weit ^e' ind in den Laub-

krönen < -m*n.

Lgend sa en, fing Krinpe-Lore a 1 ö t z 1 ich n/zu lachen, 

m. Ra-ferei^zog ers c pirifinkel aus d^i Dichi oht und 

befahl ihm.eine Schaufel aus den 3 Köpfen des,Forsthauses zu holen. Fr selbst 
/km' 4/. > 

lief num- und brachte .ziDann gingen sie auf d»n A cker und 

gruben die ^rde u n. Jeden ^e gen wurm, den sie fanden, '"affen t i« in den 
a Mi 

be^, bis d^^vS^^d^-s« ”rar^ v<in rosenfarbeneX langes ’ irmerij.

nun warteten sie, bis der Fbend kam und die Sonne verschwand bis es



dass er zu dieser “eit in feaaXE

finster wurde und die Fledermäuse allein herum-

f lo g g

s und Pier trant

leer. h i xxwf xdenximäufxdsmxMaxxtxgxxgxxuxh der Markt

sah■■ uiehtx auf > dix

an

h laf zi.nner zu kle tern

der Mauer

Erin oe&L öre hinein,.

Spirifinkel reichte ihn den Einer und sing folgte

In sahen sie das grosse Fett ^s u nunc« und in der Ecke

in des Fouo / tprn

fc und

das ichlaohtheil, auf den Boden lagen W Kalbsfelle als Teppiche und 

ringsum hingen blutiges Schürzen. Hurtig lüftete ^ri ppe-Lore die

Bettdecke und sohutt e t e alle ^egenw irmer darunter, alle z^^ihundorvierund-

sie

die sie gefunden hatten

Das war ein mutiger Streich.» itzten vor

auf der Strasse standen mit d-m leeren Sandeiner

als

in d^r Hand und

sich in einer forecke f e re nab ei eine dunkle Stelle

such ten, aus der sie den Feuermann beobachten sollten, ”mnn °r heimkehrte

dauerte lange, ehe er kg er Mond stieg

empor. Die Katzen miauter auf den Dächern. Manchmal einige Leute

ab er den Markt und ihre Stimmen klangen lauter als a*n 1 ag. ° Buben

drückten sich tHf in in re Torecke und

Tu rmuh r Mitte rna sh t

niemand entdeckte si°.
3h 3 1 , hörten si e^Ten" euer mann5Kh Äls die

nahen.»»f&xtxxaE®nxsi®xwxxh£Xxxxxxxxxyyxxx Mit dritten stampfte

darauf

eilchen dauer-

Ekel nach der Polizei.

Ei, da freuten sich die Buben und stellten H sich vor, '"X /er

aufM^-ou^Lj to tr»>

wurde es in seinem Schlafzimmer hell

ötzTTch ein • seifL-eckliches G soihdr G tub e auf den stil- 

enst°r,Ci^d ^hrT^Tvor Graus und

mit seinen nackten Füssen ^wischen die ^egen""' 'rm^r gestiegen '^ar.

Ab er dem -^ri pe-Lore zog sich das Herz zusammen, als er hörte, dass



der "Ich ’^eiss schon, ^r nir das- angetan hat. Ich k^nne

den ^auY> shub^ und Nit- ”rerde ihm den Kopf abreissen.

^4 ya* rannten fie beide davon und tränten sich nicht heim, 1 sie 
fas

fürchteten, dass der schreckliche Metzger/bald bei ihauftnu-ehKn ^erde

starke leini ihn den Kopf ahroissen ^ill. Die ganze feit ersehMnt ihm 

traurig, die1' Freude hat ihn verlassen und er glaubt, er sei ohn^ Hilfe 

auf erden.

do dachten auch Krippe-Lore und Spirif- nkel, als sie einsam im »ai­

de sassen und die Rehe leise zu ihren Schlafplätzen schreiton hörten.Manch 

mal schrie die Machteule und der 

"»ir missen in ein anderes 

sein Freund antwortete, er 'volle

^uchs bellte.

nand fliehen," sagte Kripue-Lor^ 
*

bloss noch einmal r s eh en. eh e



Sie gingen bis zu n Ranck der -iese, auf der das Haus steht nn^ in Mond- 

schein jetzt silbern flimmerte. In den Büschen versteckt blickten si- eine 
Zeitlang hinüber und das ^erz hing.ihnen s^^erer als e^ n^ Zj^ eist ein. 5^

fer t

"Ich "vi11 Hopp-Liesi auf^ecken und ihr nitteilen, dass ^ir in die u^^mde 

ziehen, " flüsterte Zpirifinkel, doch uri ue-Lore verbot es ihm, '"eil das

Ären, hätte es

Mädel sich ihnen sicherlich angeschlossen hätte. Seihst -"enn sie davonge- 

genutzt, denn ^xkxhxRxk^'kon"'t e schneller 

gH?L--s-i-e— 1 auikua und hüpfte dabei noch auf dem einen oder anderen B^jn.

Darum

mit Lore

suchten die Flüchtlinge lieber die '^aldhütte Kripp-Kriprs auf,um 

Krippe zu sprechen. sie schlichen zum offenen Fenster, unter y 

stand und ihxxLxxL riefen leise: "«ach auf, tfir haben dir et'"as

zu sagen."

^ore ^rippe schlief noch nicht if auf den pruder '"artete, d^r so

lange äusser naus blieb, dass seine Litern ihm schon eine tüchtige

Tracht Brügel zugedacht hatten, ehe sie vom v4-e

n -raren. <<Iore Kripce '"ol te ihn '"amen und so lag*

als sie die Stimme der Flüchtlinge am ^n.Äar vernahm re

'Vi ihr/ zuraunte : "Der Feuermann

uns den Kopf abreis..en. "hr gehen aus dem ^and und kommen ^enn

gross sind Vann kämpfen '"i r mit dem Metzger' auf Leben und Tod." 
Hierauf ^ar es still.usad day »>E^l hörte nur^^^n Rascheln "im Gras und

i pp-Kripphei ngeKOty len reuli ehe haue kriegen

erdachte und raschelte unter dem Bart, als er sagte: "Ich habe meinen Stock



und die Kuh gemolken werden

svhTSW berei tgeleg t, tt»d diesmal will ich ihn prügeln, bis die n hp n a schreien

von sic"

'spran^k^Lor-ior aW </ie Kerze ar^ünd^te^und 

laub te, hiebe seien und die wollte

S^ggWXQAl. t.c

das "^nnlein,nit ihren starken Fäusten so festsie

es z-»«- ft w mneingezogen hatte.

den

sie erfahren hatte

Eltern alles

v/ Kripp-ati p p, spulte den art um den

Stock und rannte im Nachthemd Äh^xxAksxnduroh

and suchte und schnupperte, nirgend fand nr Spur, van d en

a e g en Morgen klopfte er 'kors thaus/und er zah 11° Vater,

dass die Buben in­ —«bTT-err
/W

i'an f Doggen

fünf Vach t^lhund^ f'nf "indspiele^ 

einer alten Hose Spirifinkels r'e-

hon, und xigfxkkx dann schossen in den Id als h^tta man «11c auf ein-

nal aus einer Kanone abgefeuert

11 a g kamen die Dackel zurück und liessen Ohren und Schwanz hängen 

Sie hatten nichts gefunden.

b ^»^ihr seid die kleinsten, ” sagte d^r Förster und rauchte aus seiner 

langen Pfeife, "Ls ist kein «under, dass ihr sie nicht einholen kon^ tet - Die

anderen werden snire«. find en ° ”

Vm Ab end ka nen die Vorst ehr Iden und liessen Ohren und Schwanz hängen.Sie

hat ten auch nicht gefunden

einholen

euch

grossen starken”T&«- ist eine ochande, dass ihr

könntet. Ich

waren trafen die -achtelhunde ^in und liessen Ohren und



vanz hangen

" 'as,auch ihr habt sie nicht Pfui Teufel, das gefällt mir

i j i m v» Ao er i ch n ab e no ch andere Hund e genug, die besser sind als ihr

sagte der Förster, und

Als

und der kleine

-Iken aus

1 e

za n Rauchen nehr 7 traa i g

d ass sie

Hätte bloss feife nicht

und ruhig seine Hande abgezählt

"eil sie

seiner Pfeife.

es Mitternacht schlug, kamen die uo

s ohlaf en

nicht hei ngekehrt ""ar

den ^ald hinein seinen Schmerz

die dies hörten, weinten

fernen ebirgen aufstieg

und Tal, ohne za

and hintennach io2e 1 und alle liessen Ohr und ^ch-vanz hängen 

X? fiel dem Förster die Pfeife

geradeaus Iber Be-rg

Inzwischen hatten 
tan. LNÄMLXULL>^8urch

-?arf tQ

—nde

^ripp-uripp h ! Lor-Lor, Hopp-Lie i and

neben die beiden Buben
na

aus d ^r ij-and

^Äre ihn aufgefallen, aass ^in

nd kleinste 2^A:

Krippe-Lore and Lpirifinkel einea ^«iten ""ar sch

Oald und -eide, Acker und

ohnauften sie

aasen n

h ratlos um oi ch» 
_________

• i rklich sah man schon in der erne die grosse Loggen und die "indspiele 

auf uauX^kt ^riliBi^o^a^^II^a^zenandoden ei frig die up rt e de?- 3uy on

ab schnupper t em

oben ppe-Lore

and

<uhs are -

d.M' Foxel unter den Arm u ch hinein



r»^ “ A '^d 

können, "7o ein Mensch gegangen ist. 

er den 'lenschen^eruch mit und auch 

der beste H und .veiss ni ch t,

ppe-L^re ein aal gehört, und nun liej

den kleinen Hund i:n uf”7ärts '”ro^l eine ganze luie

>nds oi eie; die ^aoked/^die Vo-stej md »»achtelhunda

ka

Üf er ^eil nur dü-r-oh—Ha-v-

/^dur chg e sei dritte n

> /^^ren und

Eu dieser ei t ’’’aren ^rio pe-nuore und Spirifinkel schon in die presse

Stadt einmarschiert* Mi llein ihnen voraus^ und hellte voll 1tau-

nenr xxnxxxx ^in den Strassen und an

?d vkj Ä e'^alti ge Stadt sie noch ni°

he t tio*^ Viele tausend krauen und dünner sate—?r§m hin eilen w 

Autos fviele hundert Schutzleute

ta is -nd

die Hand, wenn alles halten misste und streckten sie aus, '^nn man fahren

dürfte. Ach, was gab 

Lore und Spirifinkel

es da zu beZucken und zu bestaunen/ ^ri ne-

sperrten den Hund auf und kratzten sa ihctiintAr den

Aber ^7ie sie auch stointen gafften,

leere Blechbüchse^ (zusHendr ickt und s«4<ii

froh kon'terysiez/nfcj 
knurr t e E _

M. a - e * "«tm»

Vir .vollen in ein for gehen iT!N -iort den kleinen Hund sc

Krip e-Lore,

is er sich nach dem Hoxel amw^

einen Augenblick später ngesaust «ms eine* met erlange. "Urst

.'Äil j a auch■Sus einem /Laden geklaut zte 
Mm« *» 

Hunger 1 i t ty ' 
M /Vm

aiT^is ivlenschen^Taubten, e^ hs^e ihnen ^ie schrien

in> d

pirif inkel und Kri o pe-Lom

I e s s t.

;h 1 a ch t en^^ r

^4: "Haltet den

t a^Ä. und rAichten sie den

B ub en.
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rent und.oxe.

t steilen

A bissen sie einmal der -ann der

sich davon

n be-

schlossen

Ihr möchtet ”’ie es den bei een nun

der

erzählen

d ur ahnachts s cho

—X-iin vor

mi. a use hat ten mi

d ^nn

haus

aa s en

unci. kauften sich d*

lieber f irs

tewt

m°m-nun

d-nn

h neckt.

Seh t

/m .
10111 di n^fi°l ihnen nient

keine uarten keinensah es

dass sie die ■urst zuerst nicht eh men io

alsging

Spiritinkel und Hrioce-Lore warnen ehrliche Jun een. ms

er zäh 1 en . ""a s der Hundich t inre fjOfworn J und• urst

niemand 77^7

"Urs tQ1 G

r kaufen zu können und S oirifi nkel ein Ue^eht Doch

Eltern.keine Hoon-Liesi und keineh-uh.twHt Keine Lore -urig De

sondern eine Hpld^ntat.^n-^-e^r

r omde

umT* s cli enk t e 0 0 d C-TO

Da wolLten die Männer und Brauenhatte

'”^il es ihn^n

sen utadt '^ohtrb an

varenessen

Leuten

ten , in der grossen o t a d t kö^ ne dies rfh-M

Ach. rief Ari^m-sore dürfen '"ir

Za gchreoir.il ob. nun

andere und zu a drittenmal li os a on--si?r—art-et

missen ar ne Jungen sein &agten die heute und

ihnen Leid. viel u old

ganz allein in der Bi

^j£/> , 
~----< So gut hatte

kriope-LOre glaubt^

Lesen zu behalten’

in einen Hark

.vol ^fen

einige Aepfel

gefiel

tand^n ja mwa

Einiges ""ill/ich euch davon

l4t
und hielten s i ; h urn a ? h 1 u n fii) 11 ~

is ch fur sie ter

e-infa-ete in einen du<rt en ges eh ! ich °n,

fepfel zu stiebi tzen ^ar k^in Diebstahl.

iin^rh A

gchreoir.il


Mpfelkinn, den grünen Augen, den Sommersprossen and roten amm. 
(L

"Sakra, sakra," yte ery^'dis kom at nein Bild an dies 9 ^and? *

" v yyyyyj’jrmymy DMnÄytLI tat Vy^y Dy nymy my my M kymM y y y

"Und as meine? ” fragte - irifinkel, denn auch er 7ar ycrf Mn9 n apier 

d^ 1 "S2 zci sauen mit den eierku jM ngelb en ren, 'an Mauen *ugen, en

dicken roten Backen and dem zackernctchenspitzen Mschm.

ten numjt ar einen Mann „ihnen

las lQi-

se,

Tlrt—M:dami tPolizei üb ergeben .s

sie von daheim ausgerissen seien ans jeder, der sm entdeck e/sofort der

"hem

"do>d«^nn"

Feuermann reisst ans den Kopf ab. £r hat es selbst

hielt sie f ^s t, 5^9—cL.

einzog

YTV Ä
H .m --

stark ”Ti e °in Baum

er Sohutz-

mann, 'hr den Verkehr regelte, mitten zwischen den Autos und Radfahrern her­

vor und hinter ihm entstand ein grässlich s harcheinand 
„ a JlM,..

ub en

verhaften''

So viel sie auch jamcerten,

half ihnen nich y

sie ’rftwö den Kopf ver

»errewft der uefangnisiegen heran and offnem
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dunkelgrüne Ture / H in ch °n auch.und f uh-

ren zur Polizei'”ach s ein dicker alter "chutzmann mit ein^r Brille 

auf der wase/ scl'Tiug in einem dicken Buch nach und las und s-

^n<BTTch auf

und schrieb dmw

egann er zu lachen, dass ihm die Brille

von der uase fiel. und lachte und lachte, weil di^ Buben jjxapr-

er zuTi

t durften dAt

der Feuermann "'erde ihnen den Kopf a> reis'

Fernsprecher/und 11 lit dem Feuermann verbinden.wö4—f-ra^t-e—d-^«

dass

den hopf nicht abreissön!”wi 11 14

i eihikeh ren

±o-h a t

-era fia-eh t shtube -s-oh 1 a-f- en .und aa ch—mi-t—hPcd—HcLUaian--,:'pi o-Lon ,-ei e

nlLen Lm—s-o lustigb ekc-uen zu essen und.

Schut z.ha nn"er s dh eh

sahen aus '"ah re Lumpenjungen und hatten «in

liein-.—s-a^-he

-sub or -gemach

cii bin auch früher oft schmutzig gewesen, " meinte Kri"ne-Lore,

ho ch

auch/n ’nr uirrrÄcx ",

nur de nicht geduldet. Sie bekamen elf e und Handtuch."mad

chutzmann setzte sich die Brille xtti blöder richtig vor die ^ugene

u, mis gut gu ■ beh sich dr ie

h einer ganzen Stundes eufz t en und st bimsen

ten

sich zur Stelle

as Leines ° in junger Schutzmann trat ein und meldete

»t^ ?. • Z J ' o ■- r liniip** ^o t. o r r a d m t Beilagen,

mit lauten era11er und Tutu durch die Strassen/und hinaus aufs Land.Rechts»

AuüPci

var eiTTe’ ganz”

^tm«— und

und links die S-tr-aosen zur mktuffd- oo



Ram d i

woh lb ekannt en Häu2 e

vor dos

teuersanns

w wissbeklei-

kleine

rum missten si° mi-t—i-h-n ' ri eden m .“»eh-tea

',rolie er mit demballte die sauste

urn

urn Verzeid en

aber er fürchtete

volL te

Di e zeigten m" t den

a n

ma Mi tvn fm-undaut

das

em Me

einen so langen art 'vach-

dem markt

ten.

da könne ^die -Folizeh sic

wohnen nicht hier!" schriene" Vi r

er Schlitz nann druckt sie mit

wenn dieser ihm den Kopf nicht abreis

terben - hielt das Motorraddie Buben dachten vor Schreck zu

das ab e r/e s

Seht nun

er wusste

und doch sie ^s nie^erd e

Dens tereinsohmeisser,sehen, diese

sagten"Da sind sie ,77

sakra!sakra,bitte.hun ■

nicht abzureissen

Je naher ho sich/zu f mcumso mehr begannen

der ihn sicherlich nicht

der Krippe-hore,erleben dass er

wie ihn sein Vatersen lassen,

5s ware besser man hatte sie nicht gefun 1 en. ww

3-^ cn und versuch ten aus d em

sie ciW der n ei ma t kamen,

Der Feuermann hatte z'^at versprochen »XKxnxKbfkxxs ihnen don Kopf

was würden ihre v iter tun0’ f nn" —dng»ch

Arippe-Lore überlegte gerade

iehtj die Zunge ausstrecken solle

ei vagen herauszuklettern 

deten hand zur ick und sagte, 
-W4

ie'^mit dem -^'euermann Frieden schlössen; d^M

welcher von den beiden der mutigste war Der Kvinpe-Lore

Feuermann schliessen,

Verzeihung bitten - ha,

ripp-Kripp trage

den euermann,

Der Spirifinkel hatte das

sh heim zu seinen-Vater

arg verprIge '"he es hrip

Inzwischen hatten sich viele mensehen angesamm^ltp

Fingern auf die Ausreisser und seinen sie nicht *freud 1 ich

die Lausejungen,

wieder
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diese Rossepeitscher, se Hegenwurmhammler, di^se Kuhreiter und Aepfel-

stiebitzer, die^ schände unserer ' Ladt!

Auf einmal bega nn das Hündchen ’^ie toll zu bellen und die Haare sträubten

sich ihm an Ricken ihr, weshalb? ID er Feuermann "'ar aus

ten pr stand vor dem Motorrad .ü»d blickte auf die Jungen herunter

trug die blutbespritzte Schurze 
f /------

das lange Pohla ?ht messe:

'"enn er schnauft«

inxÄxxxNKÄx-

etwas auf

shrh^^n^

______

/fy nueir^va r me< xixi Luft stos s . vrri TIT i g-j

ihr Teufelsbraten^ <^r blaubenas te Leopard^n^buh und

der mit der guckerhutna.se,.”

otimme^

te er Zar ni 3h t böse\ und lachte

ein Stefantenbulle hat.

ant"ortete:

aren

d M

Augen

'ubp n s i oh bei m F eu ernan

ase.

7ie ,er könnt ihr sehen, dass Kriooe-Lore ein tapferer Junge war,

e dreimal so schön
--da mujst’C^^i e Leüt e 

eHganz klein ^eni^g und selbst der Schutzmann

arauf räusperte er sich und befahl Ruh«

_on viel röter Ze"'Or len.

entschuldigen

ief der ochutznann, 

p« th> g o r >7 ■ a

zeihunj erbitten-nein!”

ann 'Friede.

Krippe-Lore4' "Frieden sohliessen-ja,Ver-

"B ef ehl ist B ef ehl! " s der Schutzmann Krippe-Lore ”Tie einen

TTaTVe

Dackel amKragen aus dem Beiwagen und ihn vor den Metzger

viel Mut,

er ihm mit dem Kopf^ih den Bauch 3 und davonrannte, eins z'"ei drei

sehen den Beinen der Leute hindurch and der stadt.

sich rftwj, der Schutzmann nach Spirifinkel umsah, war auch der ver- 

sch wunden und das Kindchen ebenfalls.
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Draussen im ’"aid, nicht -veit von KrippsKripps ans , wo Krippe-Lore ein 

wenig /.ten schöpfte, holte ihn Spirifinkel ein.and beide '^aren froh, dass 

sie den euernann nicht um Verzeihung gebeten hatten.

"Sakra , lieber soll er mir en Kopf abreissen ! " s^4^^CrTnoe d L o r e, u n d 

auch Spirifinkel sagte: "Sakra!"
1 ^ick

Dann heben sie Moos vom daldboden und stopften es si VD in die H osa, 

damit die dr igel daheim nicht zu arg schmerzte. Das Moos var kohl. /j^s 

beruhigte M-sh. ihren Lorn, und ÄsALkxÄs^LKxÄsL sie beschlossen, ab gute 

Kameraden sich nicht zu trennen, sondern gemeinsam erst zu Kripn-Kripp 

und hierauf ins Forsthaus zu gehen, selbst auf die Gefahr hin, zweimal ver­

hauen zu werden.

D^ ch-^^^si e durch den u of Kripp-Kripps traten und ihn^n die Irenen der 
1 aus den 

diedersehensfreude kxxxLxÄix Augen kxxxx fliessen -vollten, mxxktxnxxxxyx
Äxxxx -s^^n^ire die ^uh vor dem Stall dl7*en und dS< ^rar s*q traurig, liess

den Kopf hängen an be"’regte den Schwanz nicht, obgleich viel' si

irmflro-

lieh b egrass te,

ie hob die Zügen
4" —II — - -V» "1 Z\ 4

nur ein
. , A

als ^ripoe-Lore pi ° hrrz-

xkxxxx

; ein Unglück geschehen./#*^ * PKT

"Vas ist los?" fragte Krippe-Lore un^fissdi ixaust ar auf und 
/rief: "Ich bin Ocher zurack."

I y---- ---- -- -- X 14*
Fi, nun rannte^Lor-Lor ^herbal und Kripp-Krinp^-i^d umarmten ibNq and 

küssten fim and drückten ihn and hätschelten ihn,aad Niemand dachte daran

ihn zu verprügeln

sakra!" jubelte er, i"Sakra,

ut

in-korbe 1 zu, oi n-y—«-i eh -awMi

vat-^r werde sich auch so benehmen wie

die iltern Grippe-Lore

er dachte,

liess. Lor-Lor

b—»ioh d o-H--Q-a-r-t—ver—die

und schluchzte mit so gequälter Stimme^^daas-ljulde DuUen ratlos



kaum zu atmen.

o ist Lore mrip °? fragten yh e ind -vagten

Ach, die armen altern vein ten noch lauter, e
’TT***'

seit ^TIlLerp Hopp-mlesi und Lore Grippe ggf verschwinden

e sich aufgemacht hff11on/—Ihre Brüder 

zu suchen

11 ihr seid schuld, wenn die armen kleinen Mädchen in der "M Iden fremden

Veit verloren gehen," .veinte Lor-Dor.

sie da hörten, sank in die Brust der Buben gme ein Mähl -

stein. Ja, sie

LhrsxÄLhFLLLTxnxnxxixÄ nicht eher zu ruhen und rasten, bis

gefunden, hat ter/. r— ,

»e- Lhr^nZrz^h 11en ^ei t ery dass der Förster die Sund°

ausgeschickt habe, alle seien erfolglos h*=kLmg^ vr ”Tie

damals , als sie di ° Buben heimbringen sollten i cn \ Kri me­

Lore, ss Mädchen so klug waren,

seine Achtung vor ihnen

Nun e, Kriope-Lore und ipirifink°l, Lor-Dor und Kripp-Kripp

cker Förster rauchte seine Pfeif0

tr» stumm und traurig ^ine n ende, die 

gen// ^e^fiunf hack el, d^> i int' Vb r s t eh r iden, 

Doggen fünf "indspiele und die vier Fox el

'auf der hrd° la-

Ihunde,

—rw-rd s ch r 
wAMr>» NA 

auf. bell ten^ ^ii" vurr^ck't.

if^el tpn in di° Luf t,

fand t a

Wien Kopf

ei ngeKehrt?ii

aus dem Mund

-^Ibch deine Schwester ist davon. Hast du das verno nnenf'' 

"da," antwortete Spririfinkel mit leiser Stimme.

'"8^1.s wl'^st cr nun tun? ' fragte der Förster weiter

"Ich will sie suchen!" antwortete "pirifinkel
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"naha, «venn meine Hunde die opur nicht fanden, wirst auch du sie nicht

entdecken, du Lausejunge! [On hatte er "p«rif inkel gepackt, zog ihn

übers nnie und walkte ihn mit dem ksngx® Pf eifenrohr, s^xlxng^ bis es in

hundert St'icke zersprang

Spirifinkel hätte noch drei stunden lang ruhig Haue ertragen, ohne etwas da-

von zu sp ir en und

Dass er nicht

ohne einen Laut von sich zu geben.

Ja n lerte, wunderte die Erwachsenen, T»id Äi° dachten i n ^til-

len: Donnertet ter, der Junge ist in der Fremde ein Mann

Lore wusste warum sein Freund nicht schrie, und ”Tcnscht^ si ch auch Prügel,um

zu beweisen, dass er ebenso standhaft sein könne

auf den hinfall, ihn über das ^nieF zu ziehen * umä dies ihn, ”Teil

er sonst, w^nn er kein Moos in der H o s l t e, inner geklopft worden ”Tar

doch jetzt, wo es nicht geschmerzt hätte, liess man ihn in Ruhe, ns-

g-r o u o e Engere ch t^-k eit

Der Förster fyr»gt ehabt ihr es fertig gebracht, dass euch die

Hunde nicht finden konnten

ß^-si'e erzähl ten/stolz von ihrem Marsch im k ach § Ä^z^ber -van dorten 

sich die Erwachsenen und. dachten: Donnerwetter, es sind ganz^ Kerl ° {

auohxna.xx Selbst der Förster nibkte anerkennend mü und

meinte, es sei t ich tig , ■

len verbot er ihnen

sie

,0QWirhin "rr

eleistet hätten, d °n Mädchen nach zu ei -

eger und Jegor in den

Paid geschick lacht liege zu suchen und auch die

" Ja-ohl," oite^Pfeife,

bro ch e n eIfu^sh hix und warte|, d^^ 'man die Mädchen heran!ringt rann

mir

muss sein!Meine ‘jjeger und Jäger und die Polizei finden die Üusrei sserinnen

morgen bestirnt. H a , ^«hlooh tz-e Prügel sein, i oh—

Hop -Liesi gehnn; n la

Damit wandte er sich ab und starrte voll Frust in den 7a ld hinaus

mile nzuixBietk ,ixdiemnm±nordxmyFinntixmnmkmkmsi



i*tren nicht schlafen konnten, xm&hxmlxmxmi np$y Ii® n^mimimenauynx^T^'itencnto

nahm Krippe-Lore Isis® seine Kleider zusammen uni kHXittosx® ?ohlieh zur 
Türe. Ee öffnete nur so "'eit, dass er hindurch schlüpf, en konrte^Wfe ein

Mauslein war er still Die blinke

uietseht, di ?

Stub e von drau._

ekna rrt

geächzt, di ° Angel nich

ein kleiner Luftzug ""ar in/ di

eingedr mgen und xhLxxLxxxLDrs^base^Zextxixhpp und hatte

an der Messernase Lor-Lors einen winzigen

"Ich höre

nun starrten sie beide "'ied r voll

author tot

et "'as? " fragte 3»

froh. dass

'
- ..ore daheim

aasen mxxxkx auf den Hof in kalten üaeht^ind

und zog sich klappernd vor frost die Kleider an Hui, die Hume sich

reg ten und rauschten, es von ihren Aasigen herunterraschelte, tau-

s end a erb s tblät1 er ° Jed—es

Kripoe-Lo.re

erde niederfuhr,

die nach t

* s shert

Hunden hatte/Mitleid gehabt und

ne Tie ein Meer

•Fnrtid m

aufmachte, seine Schwester zu

lief er zum Fors thailti-SndErblickte*&S6rj ein Blitz
/>**-£  _____ H  rr-7  

^i M nk-aX« n o ch
Ar M* »7^

tian^TTich t, dass ee *3hn f o"0r</ loss mit den
«,A« kM», r-my w»k

tiie inV^äcrs/gesperrt^Si e bellten, als sie

Krippe-Lore zu Spiri

iwei* lauter,

'els Lenst er 0:ieiml j cl

er an die Scheinklopf>

;h lei chen hör ten, und bellten

, als Spiri

finkel aufwachte und ins freie guckte, um zu "rer ihn da "'eckte, und
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kroch

be. ohlo

Do5 ^en,

aiy bLXÄAx^uLFLA fpirifinkol zu Krir "p-Lor^ hineus-

rden uns 

alle/Jit

aohtelhun.de,

Sp^irifinkel ging zum

noch verraten,*1 fl is ter ten die Buben

auf § Reise zu nehmen, die

Zwinger, Jwad Va "'nrden sie still. ir befahl ihnen

keinen La^t von sich zu geben und lies 5 * .^1"1

die ivihdchen

wisperte er ihnen zu, "Run \zgigt mir, ^Mx in welcher Richtung

flohen ihnen eine Pupoe von

Schnauzen. Sofort wandten sie d^ 2 Ja Id zu und liefen 'nit d^n Buhen

an föneton vorbei der i-n lien™ no oh ahnungslos vor x d em" ä au s e sass und vor xsixx

Dunkelheit Mi-8ohreok die Pfeife

on

aus dem Mund nahm, mlns zwei drei in

KLXX'XXk^r

d^XLXXLX XXÄXXKÄSX

i e Grippe-Lore und Sprrifinkel ihre "ch /.es tern such ten

Hui pfiff der

U^Ä zuckten die

ten sich an der

—*s;, "er eint-

ind, hui brüllte der 4€ld. Aus den

Blitze.and grollte der Donner

uand und eilten wacker i ,i noirt b4

her Baumstämme, die

schlug

duroh Abgründe

gli > P d an

myr.

geradeaus führten die ^unde,

sich in der Finsternis nicht verloren

--olk^n floss kr Regen^ 
ffin beiden Jungen hiel-

in die Dünk^lheit hinein.

der Sturm ent'wurzelt hatte.

das mit seinen

gla 11 H da ib,

einer dicht am

Die -■ 31 L -ule

Blitz vor ihnen einschlug

Ruten nach ihn en

üb er

anderen, d emit sie

schrie, und "'^nn der

sahen den Fuchs Icts^ uq einen baum vers ilwnno- n 

an ' den festen hocken. CRreL sahen noch manches

ngstlieh an d^n Lichtungen s t^^

sahen die

Mn^uzchen

,r rastetenschneien, Während die Blitze imaer seltener

da. A'"ar/ eine ."^It

ann es

aohtelhun.de
file:///.es
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nicht und ruhten nicht u»d k achten twJsM

röchen nooi^-iu i^vki e ^pur ■ "A r en ar'

die Hock 'n dämmerte und die Dunkelheit verschwand 
r w 

1
Blatter sanken ebenso hurti °ohnee

f r uh

sich der -aid verend er 
Nn

auf der -^rde, kleine hehl ein lebten erstarrt

an 5

pin

kleine Vöglein 1ag^n erfroren

und nass liefen die Hunde no

an den

u n ü , •^ii«

tannen. *?mC^itt^rnd 

oiTlfinkel un^ Krip-

peloree 

sie aus

Streiche hatten
... . ' ° srloren.itltd^hr Herz tat 'ihnen bitter^eh.

Auf einmal blieben die Hunde Fkl» vor einem paam stehen und schnüffel­

ten an ili n empor, heu ten und bellten und sprangen am Stamm in di°

H öhe

den Baum

o 1 che% Haa1t?h* Lore Kri ope verloren 4*4

Spirifinkel: °Auf

adeben auf diesen B

\“Vielleicht ist ein böser Mann g e k 0 m n e n ot^t» v i 1- 0 i oh» t twrnnn din H e- 

eicht

a ren,

el

ihnen

sdhon sie die H und e

gb-LÜtzt,

man

denn

die Jetg^r daden Aesten, ko m-

den Hund, kann sich niemand auf einem Baum vprstQclm Di e

"^nn es die Hunde

so

”en

sind " antwortete Spirifinkel. z /
/ /y* §

nn sich Lore Krippe und Hopp-Liese "'idamals im Apfelgarten

auf den nächst an Baum schwangen und inner weiter, h^? "
”Ei ja/” sein freund, "Dann ten die Hunde die Führte ver

lieren. Sakra, sakra, sind die ^del schlau gewesen. Die vir durch;
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V.'asser haben sie ihre Spur durch die Luft vermischt, sakra, sakra’"

Seht ihr, was die^ für tapfere und kluge Ausreisser/^aren! Ihre

B rüder nahmen eich vor, /hie na 1s nieder ' r—i h o S eh 'vo torn zu ̂ spotten, 
/Vn 

es ehre ar^d-or« r r^der tun. 
/

Aber nun war guter Kat teuer/ t hatten sich die Zächen vor

Ast zu Ast geschwungen, wq "/aren sie wieder zu Boden geklettert und ’"eiter-

gelaufen? Ja, da^ mussten ^ri e-Lore in 1 -pirifinkel tüchtig nach ^nken und

uberlegen^ atrf* irr» rd——dies jtb Cs L ä Lien honet on

sim ^reise.

, und wenn

immerfort in

n^Lj e Hund e hatten

auch Trias s und durchfroren Wiren, ”'^nn ns ihnen a ich

di Augen schneite, edel ten doch mit den och’^änzon

/

ri Un G-edanXem

"Hör mal Spirifinkel,

auf den nächst Baum hin/ibergesorun

gen, denn du "'eiss t

»ntjwroft zu xxxingxx s chwi ng en.

Sofort guckten

Buume besonders nahe awsd-tiuzi 
scharfe_

die Buben zur Hoho und

nicht swt

"'enn cb^-Ai. der Ichnop

ei Axxkx

ist es

Ich

del

nen

man

der Bauch leer ist uwwi die Kleider nass und der -ind eigig dann

ft

3 Kunst

dich will cta ante*» nicht lange herumgucken

krieche hinauf und springe vc 
//

leichter.Aift^erde,n—vird— nir ~

^a finde ich den '7 eg

Kri )pe-Lore blieb auf dem Boden und

zu ,veit sprang a on a um. zu

solche bungwählen en sie sich und bald ha 11en si°

darin, dass

rotes

in

Tn" 
nerrad , um sich'

rasch von Baum zu aum vor'”& "dwbTi f' n6b

rifinkel 2

lockte er' dann, die Hun

il l । 1 ts% das Zigeu-

J 2

H .; j. ch o r 1 j el
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einem kleinen Ständlein, als Spirifinkel

"irklich, xxxxxsix hier musste ■?

schrie Krip e-Lore:
einen anderen

inde hxlltxx

schnaub ten und LXXxxLHienxLmxxxZrxmxsmpLrzx sprangen am Sta m 

darauf wandten sie sich ab iTrrd schnüffelten mit len da en an - o ^n ind hns

sie hintereinanderher durch den Schnee, genau so diehOL» wirz

vor einem kleinen Stündlein, a-i—

Bs schneite und sauste und

Spirifinkel

n
1 amtierte plötzlich

nar so kalt, dass allen der Atem ""eiss vor dem Mund stand, den Hunden ebenso 

buben.

der an"Halts ^aul, " anL"'ob t -h^^^-ri oe-Lorn

denken wollte

Vie11eichL haheh die ^e^er rnd Jäger

sich Spirifinkel.

" Ja s du ( Krippe-Lore durch den

te

s sie auf den Bäumen sassen,

Heger und Jäg^r und Sehutzleu-lauten Sind zur Antwort,

und gucktQ in

den Schnee

i er

d^e H enz

z eh ,1 do et dann 1
?•*«$ , unBy^.

"Sakra!" rief oofrifinkel nib einemmal

rennen

as
/ „ /«A>

s*» i r euen. aa die

heheneinender f^

M könnt ihr euch alle

halb zugedeckt, aber, je >» -^i t er
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ch den Raideilten, umso sichtbarer die Fahrten der T

dass ein Fuss immer et"Tas kräftiger in d°n

Schnee getreten hatte als der andere.

auch j^-^Lt noch nässte sie hapfen!

n e S ”c'akra,

Er lief fortan auf ihrer Fährte, "ährend sich Krim-e-Lore auf der sei- 

ner ^ch "es t er hielt, and ei i

f

foer es kam der Mi t tag. and' sie waren der Ausreise er innen noch nicht

ansichtig geworden.

a , l&s

pur >

gan-n der Sohne ybtarker und t e die

die Jungen xixhk ohne die Hilfe der Hunde niet t nehr ge-

"MS st hatten, in "z ich er Hi ch tur.; die Ed oben flohen. Die guten xxxhtxlx

Doggen,"indspiele,f en,Dackel und Foxe :mup oerten

sich
graben sie^^w® mit den Vorderpfoten bis zur

Erde d T und py

In der -e—ab, u e ka ne,n einmal

° 7er vorn lief, .var besonders stolz, hielt die Rute

gerade und bemühte sich allein den zu so dass

die anderen nicht mitriechen mussten. trotzdem schniffelte jeder mit

ganzer Kraf 11 ,und— jTrrtenRfeS^^ .en

Als nun einmal, ./ährend d*e^?—Alje 11 d- y 1’7b «nilurr

mmerang^1a. eder za sinken began- der kleine,junge," an der

hopste erfdrei- oder viermal hoch in die Luft u^d jaulte

t sich ni 3h t, ^enn manknurrten and'

^slasgefiel den älteren und grösseren Hunden nicht 

dachten, ein 3^ fröhliches

schon sdt z’^ölf Stunden ni t leerem Ma gen du ret. "aid und Hnd md

Schnee läuft.

Aber

Unter

das kleine weisse junge Händchen

gros-.en breiten iannenbaam

"usste,weshalb es lästig "rar. 
Ewigen halb zugeschneit. Lore
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KripDe und Hopp-siesi und einem B et t. Tn ihren

roten und eierkuchengelben Haaren sassen hundert Schneegterhöhen,auf ihren

i-smi-« Flocken, urn die H^nde hatten sie unter die teil sein

3 sah aus, als uenn sie nie mehr

Tannen

vor dl ^ra

sie

Kri Doe schnär

e Buben und die Hunde freuten sich RLS unendlich,

sch rien und bellten und

n i oh t ok t umkI

G- o 111 ob ,

Z. 73 ^rm< die

es imaer tat, mit leiser Stimme

Hun rüttelten die Buben ihre Schwestern und hauchten ihnen auf di^ eisi- 

gen Gesichter, rieben ihnen die ^^noeunOtsstmTsiR^^^ doch erst als 

Arip e Lore b o s» -lVap. en <2^1 ob t e, da nachte die ^ine "Hatschi"

on 'ihjgte*.

iber Hopp-Liesis dasi ch t, ein kleines Tb er 

die Rangen von Lore Krippe. Sie rieben sibh

sie: "..ir haben euch gefunden!”

"Oho!" riefen die Buben, "Umgekehrt? ..ir haben euch gefunden? "

<a sprang Lore Krippe entrüstet aus dem Sohnee und ballt? die lauste:

"c'ind nicht ..ir ausgezögen,um euch zu suchenioht ■ vüT'"unsT*

H opp-Liesi h hTpf t e in di H^hund 
tippte den Buben an die Stirn: "Ihr seid -”ohl nicht bei Trost / immer

wollt ihr alles getan haben!" 

"Spielt euch nur 

dbSk ein -wenig nach

nicht auf!" antwortete Kri poe-Lore veräch t lieh, "und denkt 
" UnU-r^Ä erzählte V ihnen.a^^tz ,̂ ’,ras geschehen TrTar in 

der grossen Stadt, bei der Polizei, dahein und in der RXzhsk- Macht und -äh­

rend des fags.

J-fr;—aus., ten die oben ihren ^r !d 'm rinih^r^TTrü dankte ibn^-n— sehr 

fielen ihnenmumTUen Hals und küssten sie, aber fiel -



~5h-

Lore nocu Spirifink^1 Lie schoben die Bohnes fern von sich ab und mein-

ten, ^Oibisches Geschlecke liebten sie nicht, e

d-a r mi d mch-t chi zu^ zu suchen, denn ihr Bauch

ges t ilpt '"i ein Loch.

"Ihr habt wohl ■ ermessen

unub erl aid hinaus?

euch

spotteten die Mädel u?H» a4-@i

Suf einmal sprach

und ässe 78 S

inn«n

^o\vfhWl/

! Da sieh

o

h° dumm

i «

doch teilten sie ehrlich gaben auch den Hunden d Ävon, ^nn, o-o au eh—nü-ofa. t

sie, "üe ihnen der Sandmann di °

Äen r anein; nd er und l»^^AXniA-Jdrn irr
/h W/i wwi unr^ijv -

LncMon.. 'ui 1 H : : nicnt nahmen sie als

auf it

e

1» '"in rend di e im a ch t l/a 1 d eh

it er en und i,xadel und di °

he

ruh/sah nar

• ren

«n

kehren

m s^

von innen als einen zugeschreiten Haufen, uh le:

is äWr daz Licht durch di« nun« drang. fin

?! liess-

ein Boxen und brüsten, «in

wo s^lne Hände und Beine waren,

ii ^rausge Zünden ,^nd u^-f^ost«11 «n ^t

und Knur-
W" ^77-6" 
j'" u d

tnf

Ms war leichter jesa^t als; get; n, denn der ^chn«« hatte sich so

hoch angehäuft, dass er selbst den Dolgen bis zum nauch reich t die kleinen

Lackel und Boxel verschwanden Zanz darin.

Deshalb stellte ^rippe-Lore die grossen Hunde

breiten Brust eiaen -eg b4n , k,! nrwi die

ai i« Spitze, t ihre 

kleineren^/.n d«r .litte

ninren die Buben um das G-anze zu ibersihauen und B n f äh 1 e t ob n zu können
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A dahin H?

ten viel und klagten w manchmal
- 4

"Hist du bemerkt, da

a^

LLLL darin verändert

Grippe hatte

Hopp-Liesi ihre Freundin,

Kri c e-Lore heute so schön sk

fest stellen

sonst erehson^u. doch .vas

icken
: ^n,

Da rief Hopp-Liesi: "Ich habs. Krip e-Lore da hast c'onnen sprössen

verloren. ”

Wirklich .aren ihm in der Kalte ^'e glänzteroren. j

”on J au-

fuchsro Len

ehe bespritzt "Orden ^re

e-n-TGgrt^

Wie die Kinder den euermann retteten

Als die Kinder s-e durch

den vielen Hunden geführt und

Mu t s,

den grossen Schnee heimsohr-itten,von

abe

Förster,ripp-Kripp und Lor-Lo

der auf den Stuhl vor seinen lor ein geschlafen "^a r, und si °

Wehklagen^

^TT^Buhen und Hunde nich L A ch,

Jr 2K;

kt °n, dass

gab es Gr es ehr ei und

Schnee und Sturm euermann unten

setzte den Hut auf und

an

ehren)

s ihenen sei

Kinde in die Veit hinausflohen!"Du bist schuld, 
y* 

nor-Lor, Kripp-J
/Hf
' ^där Förster er Feuormihn müs^e geköpft

NA

gen und Mädchen erschreck^,ß

erde niemals

erzen, dass er

Brust legte und schwor,

beide Hände auf die

Ochsen aufschneiden

und Kein ^Ibchen schlachten er die vier Kinder n4 in seinem
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breiten lürt nixixk heimgebracht h' oe

4 liess die

base glühen, wie sie noch nie Eine fürchterlich0 Hitze

er hinkam,, schmolz de

j ahne

Z .veigen

der zu

ma ch t i g

sprang vor ihm her zwischen dig B&ume,*_MnduTmi?
Men die Allein aus Aj?er Erstarr

n den bald kam,

a s3°r^ des aus d en 

u a s ,3 /"zi

und versueht en "ü e-

Kindern

es neilenweit hörte.i E ann

Er rannte über Perg und Tal und rief mit seiner Stierstimme dass man

1 d ° n Lau^un■i d^m lautenAb e r arewh

immer öfter, und dann musste auch er durch den dicken

bald gezogen .varen udohen zu fangen

gel machten nicht mehr auf, di z

und. ärger

weder auf den NLLLXLLf noch da rh t e er darüber na

wat' .>I Vö-

am b0sten

durch das Dickicht in Hast imre-f'er an di ° Mume

schlug sich die otirn wund

Augen blau, dass sie ans oh .vol len und

die bangen bluti:

^r Kaum noch . eh er

yas war er do ein kräftiger. Mann, so unvern rnftig, dass 

',Teit°r rannte und

immer häufiger

er flicht stehen blieb und sich u st tickte,

ob ei 71 '"TtTVT

blindlings um sich,stürzte er .

krabbelte hoch

Ast nahm ihm den Hut vom Kopf,

4
s bringen

auf gl ’then

mit ^esohnauf und Gr es ob impf stolperte und schlug

sich dabei nochmals die Augen an - einem grosse^ Stein so an,
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völlig vnfsuh1 To11add er nich ts Behr za .. Ah en vermocht

"sr der kräftige Feuermann ein hilfloser Mensch and kroch auf al­

len. vier n dass jeder mit in Q Mitlied h a o e n nus s t e * selbst seine Fein­

de. Er wälzte sich im Schnee, der dort, wo er 8n base gerie , schmolz 

and verdunstete. Es—Fr

wurde müder und mader,?^dendlichVblieh
■atn» *nd

chöpfüng bloss noch leise und 

aus und hatte 1 rzth^d "nr nur

a s e 1 ö s ch t « 'm

ie jede

an? ?i , "euer ro u noch neiss, sondern kalt und weiss und ganz ^A""öhhlicl

Seht, der Eeuermann konnte wohl viel Glut ertragen, vi -1 "7i ' k^i n

Mensch auf Erden, daran hatte l £1 ne Nase auch eleuch t et un p so
hitzige Luft auysprdnfc

A 711W*r 7

dulden,L^nd gar je tzt^

Kälte aber vermocht° ^r nicht zu er-i,t

Rhette ihn ein klnin^r ^ind überwinden können. Der dehne«

u»d rr war so el er Oii TT enn hTclTT trrhfr?

d

Z^’hlOTT.

ohne Hilfe sicher gestorben "'nre

schon ”’er ihn rettete. Ich

lag

bis er »0 stun i und erschöpft nit o-e4na^ ausgelösch ten Nase im?—Schnee

Aber ihm a^.h der ^chhee

einen Hügel gebildet hg 11-m-^n^nft-m^r

sx^hen . kauon die Kia> Hundsn ni ih i ?hr so munter

wie a ; Morgen, denn viele tanden ”'an sei th er v^rgang^n, a^r doch

tapfer und froh, "eil sie ^missten, dass ihr 'eg bald zu End« sein muss

te

tr H--- s t 6 en>Ti

sio/tinen Schrittst ehrAden hob n laus chend AL eine Ffotze.Dann traten

näher und schraken er zur ick as dem Schnee liegen,

sich ihnen das aar auf d^m Hick^n streubt^.
Zeiner traute sich .veiter. selbs t den aub °n begann das nerz zu behen
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"bis sich Krippe-Lore ab erfand and natig auf den ch ne einige1 losging.Er st^g 

hinauf und fühlte, dass sieh unter seinen Eissen et'^as regte und leise 
brua 2ts^ d^^standenHuchih^ die Lahre auf dem Kopf vor Entsetzen empor, und 

er dachte wahrhaftig, hier liege ein Bar od^r ein Elefant o^r »in anderes 

gewaltiges Tier.

Doch dann überlegte er, /hin Tier unter d n Schnee sicherlich nicht 

mehr gefährlich\und er befahl den Hunden, flink zu graben, wennauch die Bä­

chen schrie. er solle die nand davon lassen.

die Do die Din^sniele

.. a ch t e ih an d
-—-

feinen, undi aus dem Schnee Kam

Mn aber die Dackel mit Ätzten krummen

angsam^ ein Paar Stiefel hervor,

nand 

galt 

uase

und

mi t

und

noch eine. jetzt die Beine nun Jie ^rust ^5 der Metzger-

1 ^chlachtmesser w^d zuletzt das ^esi )ht nit der ausgelöschten 

den zuge. ch wollenen Augen.I Da lag er, der Teuer iann uno fragte

mit müder Stimme, wer ihn i.n Schlafen störe.

Was hattet ihr ^.na .;h , •venn ihr eueren emd , nit d^m ihr Krieg geführt

habt, so hilflos en lick H Hrt?» Ein s die ;1 t ^r ^1 ":’ro "0 1 davon ge­

gangen und hätte sich gef out ihn erfrieren zu lassen.

taten die

esient ahfisoh ton

euermanhs

taten die beiden Lausejungen nicht* R^ie (dem Keuer- 
r —----—,

ad lihm [erzählten, '^r si ° $'^i-°n ■.r^./^dnTrneimf ehrten

f . Dabei reichten si^ ihm Bchnee, da mit

Lider k ihLeg einer Zoi konnte - n

v^rs 3h’"ollenon

ige schon

wieder blinzeln, und den yeg

dankte

ch h^ü t<a. nn};r 1 r

Lore Krione

an" ^ron I Mob o (} r. fte ) in m

er,

auf den J

Dab ei

zu folgen ud die dche

en and schritt nL

os

sich )pe-Lore und Spirifinkel entschuldigea

lehnten

ohnD dass -'r nann­

ab ,

te sie seine Leiter, ”7as recht und billig var.
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71 e die Ausreisser daheim begrdsst -vurden

Nun habe ich euch nicht mehr viel zu erzählen und ^111 es kurz nach^n.

G-enau um drei Ohr nachmittag traten der Feuermann, di^ drei ssig Hände und

die vier Kinder aus dem ".'aid und schritten auf Kripp-Kripps 11 aus zu ■va-

ren alle gute Freunde and freuten sich, da s d^s Vetzgers z"'»it^s age

’^ieder sehen konnte

plötzlich begann er zu rufen. [Das pflanzte si 3h im "aid fort. Die

Vögel schraken aaf, die Kehe sprangen aus dem Unterholz na bellten alle

Hande, die grossen and kleinen, die alten und jungen, es klang Mh u ?h und

voll Jubel, Der Förster, am ^-amin sass, hörte es und sein

herz schlug davon so das., er es mit der Lemd f

Aus ihrem haus rannten Kripp-Kripp and Lor-Lor sie rannten. I uoh

sie hielten si 3h das nerz, das ihnen aus der B rust h'ipf en sollte vor G-läck.

AlLXLXxxaxxKkxllxxLxX-hLreiiLRxxLiixxxLxxtcLX Sie prallten auf di ° Kuh, die

xxÄx aas den Stall hot irmt e und den Kindern

sie und spra i-gen s^noii ”7iede Lor-Lor. ^i»

haute ja '"K n n i n e^ ver f i n

ihn "7i ein kleines Kino nach.

---- 4-» zog

nd nun fiel sich alles am- den H&ls. Lor-Lor 1 achte and 7"^inte und

betrachtete die

abgebro ch en^ob

Kinder ganz g^naa, on an keinem et"7"'s ab gefroren oder 
ji Vit4^W 

all« s si 3h in gehörig - r Ordnung befand. ■■■ 

dankte sie den euer nann, '"7^il si ° glaubte, er habe die

■minder gerettet

"Nein! " sagte der and es sie auf die Buben nms^ "Di ^se ch. g^n^t- 

t<^. Ich v-‘l° lot und begraben, Krippe-Lore and pirifinknl nicht gekom­

men als ich in grosser Not 

Kripp-Kripp und Lor-sor staunte 

e- ^^1^7-en-; den Kinder ihr Hunger

len und sie setzten sich unter die gute Kuli,
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dazu nit itri"*n Muh und itöh aufgefordert hatte,sie
und. tranken sich dick und voll. X& konnten alle

te besser als Sah 1,?g.aah-

nrdbeeren

binder! "

nripp und sie "is oh tea si In di e Lranen aus

"Nie armen hungri euermann, Lor*Lor und Ko

aber des Metzgers ugse zischte nicht, als er weinte . u—d—ih-t

da*& ganz

he Nase geworden Au oh hierüber staunten Krip

dass Krippe-Lore keine Sommersprossen mehr hatte.Ach,

sie sperrten den Mund auf und Lor-Lors G-abelzinkenz i»4

Kripp-Cripps art Lob und senkte sich, als wollt® er sagen: "Fi

das is t doch wunderlich ! "

Plötzlich 1 nan von weitem den hörst er rufen

her- 'ittenmNa^ nkte den unzerbrochenen Pfeifenstock te

drohseinen Kindern

Liese nicht

aitzfläehe

;n

'"enn nan den Peueraann zun Freund. hat

ter entgegen und sagte ihm, er dürfe Spirifinkel md Hopp-

seien Helden.

"Haha, e der Förster ungläubig und wollte alles hören, ehe er

sich entschied, ob er die bei on . oder nur einen von i non

verprügelte

r euer nann,

ger und Jager und die '£hut ziemte nässen es verneinten

'h

it zeigte

die vielen Männer erster

LP | t e t' -Wm

ausgeschickt hatte, um die Kinder su suchen

Als alle beisammen standen, erzählte d-^

worden "ar, die ohan erzählten, sie di ° Lunde überlistet hatten

und di-® Buben erzählten "h es is di®

x die Luhörer, "Nie grössten Lausejungen uns®

ZK
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sind die tapfersten Kerle weit und b rei t!" 

"Ja"'ohl!" bestätigte der i'euer .lann, es! Und ich '"111 mi ch

dafür dankbar erweisen. Von nun an dürfen diese vier Kinder in meinem Kar-

ten so viel /epfel essen, als si" wollen. Ich xilixxxxxax werde auch

eher den Bach spiegel

Krippe-Lores«Bkleines Pferd damit nehr auf der Kuh rei-

ten muss, denn er hat mich nicht nur sondern xxxxn

weh
Wg

- p- s

-^.-4^7

ehe wegen musste ich in den aid laufen md habe dann dort gl ückli eher weis e

meine Hase gelöscht, die mir oft Und ich w • ripp
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